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AUTORUF
Bleckede

 � Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen 

 � Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen) 

 � Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

 � EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

auch für Neetze 

und Dahlenburg!



2  Nr. 132 | März 2026

Service: 

 � Kanalkamera
 � Klärgrubenumrüstung  

und -wartung
 � Containerdienst 
 � Bauschuttannahme
 � Kies-, Sand- und Mutterboden-Lieferung
 � Quarzsand für Reitböden
 � Winterdienst

Ausführung von:

 � Entrümpelungen
 � Kanal- und Rohrreinigung
 � Spülen von Verrieselungen und Drainagen
 � Erdarbeiten
 � Bagger- und Radladerarbeiten
 � Abrissarbeiten 
 � Asbestbeförderung

Zur Heide 2 · 21368 Boitze
Tel. 05851 203
Mobil 0171 3039198
info@metzger-lindner.de

 � Radlader 40 km/h 
 � Minibagger         
 � 6 t-Minibagger
 � Rüttler 
 � Gerüst 
 � Buschschredder bis 19 cm Ø 

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg:

 � Abbruchhammer
 � Erdbohrer und Stemmhammer 

für Minibagger u. 6 t-Bagger
 � Schuttrutschen
 � Bauzaunvermietung

Saug- und  Druckwagen zur Gruben- und Fettabscheider-Entleerung

Veranstaltungskalender
Sie möchten einen Termin bekanntgeben? 
Schreiben Sie uns unter 
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de

Die Auswirkungen des Klimawan-
dels mit extremen Wetterereignis-
sen spüren wir alle: Starkregen mit 
Überschwemmungen sowie Hitze- 

und Dürreperioden haben in den letzten Jahr-
zehnten zugenommen. Neben Auswirkungen 
auf die Gesundheit sind diese Wettereignisse 

eine Belastung für Umwelt, Infrastruktur und 
Wirtschaft. Die Stadt Bleckede hat, durch ein 
externes Büro, einen Handlungsleitfaden er-
stellen lassen – die sogenannte „Blau-Grüne 
Infrastruktur für Bleckede“ – ein strategisch 
geplantes Netz verschiedener Maßnahmen, 
um das Klima zu schützen und sich auf die 

Auswirkungen des Klimawandels vorzuberei-
ten. „Grüne Infrastrukturen“ sind z. B. entsie-
gelte Flächen, begrünte Dächer und Fassaden, 
Grünanlagen, Parks und Versickerungsmulden. 
Durch diese Maßnahmen wird der Abfluss des 
Regenwassers in die Kanalisation verringert. 
Diese ist überwiegend auf Abwasser ausge-
legt und bei Starkregen schnell überfordert, 
was zu überschwemmten Straßen und über-
fluteten Kellern führen kann. Durch die grüne 
Infrastruktur wird das Regenwasser dort ge-
halten, wo es fällt und kann dort verdunsten 
oder versickern. Bei der „blauen Infrastruktur“ 
handelt es sich um natürliche Gewässer wie 
Flüsse, Seen oder künstliche Wasserflächen 
wie Teiche und Kanäle. Auch Stauflächen wie 
große Wiesen, auf denen sich das Wasser 
nach einem starken Regenguss sammeln kann, 
sowie große unterirdische Wasserspeicher, die 
das Regenwasser für Trockenperioden spei-
chern, zählen zur blauen Infrastruktur. Werden 
grüne und blaue Infrastrukturen strategisch gut 
kombiniert, leisten diese wichtige Beiträge zu 
einer nachhaltigen und klimaangepassten 
Stadtentwicklung. Der für die Stadt Bleckede 
erstellte Handlungsleitfaden zeigt für Bleckede 
erste Ansätze, wie solche Infrastrukturen zur 
Klimaanpassung vor Ort beitragen können. 
Er soll auch langfristig als Grundlage für eine 
strukturierte und nachhaltige Strategie zur Kli-
maanpassung dienen. Das Projekt wurde von 
der EU in Form von LEADER-Mitteln gefördert 
und vom Landkreis Lüneburg kofinanziert.

Anke Borchhardt

Blau-Grüne Infrastruktur für Bleckede Handlungsleitfaden unter 
www.bleckede.de/infrastruktur-blau-gruen

MÄRZ

SO., 15.03., „Die Katze, die tut, was sie will (ab 5 Jah-
ren)“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 15:00-16:00
DO., 19.03., „Vorlesestunde ÜBÜ-Mitmachbuch“ (An-
meldung nötig), Bleckede Bibliothek, 16:00- ca.17:00
� S. 13
DO., 19.03., „MEIN WUNSCHFILM – PRETTY WO-
MAN“, Reinstorf ONE WORLD, 19:00
DO., 19.03., „Vortrag „Die Pflege von Wildwiesen“, 
(Dr. Olaf Anderßon) Lüneburg, (Utopia, Katzenstra-
ße 1A) WildeWiese.net / Biosphärenreservat Nds., 
Elbtalaue, 19:00
FR., 20.03., „UNGESTALTEN – Politik & Poesie“ (Sunna 
Huygen), Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 19:30-21:30 
FR., 20.03., „ELISE FRANK – Blues Rock“, Reinstorf, 
ONE WORLD, 20:00
SA., 21.03., „RONJA HILBIGS SOUTHSIDE COMPA-
NY“, Reinstorf, ONE WORLD, 20:00
SO., 22.03., „Frühlingsfest (Pflanzentausch, Café,  
Grill ...)“, Neu Darchau (Kateminer Dorfplatz) BUNT!, 
Netzwerk d. Vereine & Institutionen, 14:00
SO., 22.03., Konzert und Kuchen „Crossover – Ein 
virtuoser Genremix, zwischen Klassik und Moderne“, 
Theater in der Elbtalaue, Breite Str. 16, Bleckede, 16:30 
Theaterkurs in den Osterferien – 23.03.-27.03., An-
meldung info@tide-bleckede.de, 160 €,10:00-14:00 
DO., 26.03., „ MTV UNPLUGGED: ERIC CLAPTON 
(Film/Concert)“, Reinstorf, ONE WORLD, 19:00

FR., 27.03., „Lutz Jäkel: Live-Reportage DAS NEUE 
SYRIEN“, Reinstorf, ONE WORLD, 20:00
SA., 28.03., „SKARAMANGA (Support BEAT CRA-
ZY)“, Reinstorf, ONE WORLD, 20:00
SA., 28.03., „Geheimnisse des Waldes (geführte Wan-
derung)“, Göhrde/Dübbekold (Kenners LandLust), Bi-
osphärenreservat Nds. Elbtalaue, 13:00 (Dauer ca. 
3 Std.)
SO., 29.03., „Lesung + Gesang“, kunstFleck Dahlen-
burg, Lüneburger Str. 14, 15:00

APRIL

FR., 03.04., „Draisine-Saison“, (Do-So; Abfahrten 
10/13/16 Uhr)“, Bleckede OT Alt Garge (Draisinen-
bahnhof, Bleckeder Landstr./Ecke Stiepelser Str. 2), IG 
Draisine Bleckede e.V., ab 10:00 (weitere Abfahrten 
13:00, 16:00)� S. 14
DO., 09.04., „TORFBOSTEL PLAYERS (Theatergrup-
pe)“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 19:00-21:00
FR., 17.04., „Offener Tanzworkshop für alle“, Bostel-
wiebeck Jahrmarkttheater, 17:00-18:00
FR., 17.04., „Tanztheater: „inBetween“ & „The craftly  
uncanniness...“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 
19:30-21:00
SA., 18.04., „JOSH ISLAND TRIO – IMAGINARY BOR-
DERS TOUR“, Reinstorf, ONE WORLD, 20:00
SA., 18.04., „Dornwittchen und die sieben Zwiebeln“, 
Elbschloss Bleckede, 19:00� S. 10
SO., 19.04., „40. Oldtimertreffen mit Teilemarkt“, Ell-

ringen, 06:00-17:00� S. 13
SO., 19.04., „Kabarett sPÄTZial (Axel Pätz) – Nach-
mittagsvorstellung“ Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 
15:00-17:15
SO., 19.04., „Kabarett sPÄTZial (Axel Pätz) – Abendvor-
stellung“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 19:30-21:45 
DO., 23.04., „TORFBOSTEL PLAYERS (Theatergrup-
pe)“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater, 19:00-21:00
SO., 26.04., „e-Ventschau Spezial“, Tosterglope-Vent-
schau auf dem Hof Thiele  (Am Bruch 1), 15.30-18.30 
DO., 30.04., „B-CONNECTED – Tanz in den Mai“, 
Reinstorf, ONE WORLD, 21:00

MAI

DO., 07.05., „TORFBOSTEL PLAYERS (Theatergrup-
pe)“, Bostelwiebeck Jahrmarkttheater,19:00-21:00
SA. 16.05., Führung auf dem Jüdischen Friedhof Ble-
ckede, 14:30� S. 19
DO. 21.05., TORFBOSTEL PLAYERS – Theatergruppe 
für Menschen aus der Region Jahrmarkttheater, Bos-
telwiebeck Jahrmarkttheater, 19:00-21:00
FR., 29.05., Herbert – Ein Tanztheaterstück (Mark 
Christoph Klee), Bostelwiebeck (Altenmedingen) Jahr-
markttheater, 19:30-21:00
SO., 31.05., ANASTASIA – Auf der Spur völkischer 
Siedler*innen (Gastspiel der Polyformers), Bostelwie-
beck Jahrmarkttheater (Koop. beherzt), 15:00-17:00
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HÖRBAR 
BESSER 
LEBEN

Mit Hörgerät

In entspannter Atmosphäre nehmen wir uns Zeit 
für eine persönliche Hörgeräte-Beratung, um Ihren 
Hör-Sinn wieder für das Wesentliche zu schärfen.

Bleckede: Breite Straße 19 · Tel. 05852 958 363 · www.weghenkel.de

Ihr Fachbetrieb für Glaser- und Tischlerarbeiten
Fenster, Türen, Terrassendächer
Energiesparglas,  
Ganzglasduschen
Markisen, Insektenschutz
Einbauschränke, Küchen- 
rückwände, Innenausbau

...und mehr!

Ludwig-Ehlers-Str. 1 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821 98700
info@behn-glaser-tischler.de · www.behn-glaser-tischler.de
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Veranstalter mit regelmäßigem Programm
Infos & Tickets

Biosphaerium Elbtalaue Bleckede
www.biosphaerium.de
Kultur- und Heimatkreis Bleckede 
www.khk-bleckede.de
Kulturzentrum One World Reinstorf
www.1w-lg.net
Jahrmarkttheater Bostelwiebeck
www.jahrmarkttheater.de

Nächste 
Ausgabe: 133 

Erscheint am 
15.05.2026

Redaktionsschluss 
15.04.2026

Grußwort

Wenn ich durch Bleckede gehe, 
mit Menschen spreche oder bei 
Veranstaltungen zusammenkom-
me, spüre ich vor allem eines: den 

Wunsch nach Orientierung, Verlässlichkeit 
und einem respektvollen Miteinander. Unse-
re Region lebt von Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, sich einbringen und 
anpacken – oft ganz selbstverständlich, aber 
mit großer Wirkung für unsere Gemeinschaft.
Gleichzeitig erleben wir Zeiten, in denen 
unsere Demokratie stärker gefordert ist als 
lange zuvor. Sie ist keine Selbstverständlich-
keit. Sie lebt davon, dass Menschen Haltung 
zeigen, Verantwortung übernehmen und sich 
aktiv einbringen – im persönlichen Umfeld 
wie auch im öffentlichen Diskurs.
„Demokratie lebt davon, dass Menschen Ver-
antwortung übernehmen – nicht davon, dass 
sie wegsehen.“
Demokratische Prozesse brauchen Zeit. Ent- 
scheidungen entstehen im Austausch, Kom-
promisse gehören dazu. Das mag anstren-
gend sein, ist aber Ausdruck von Stärke. 
Einfache Antworten wirken oft verlockend, 
führen jedoch selten zu tragfähigen Lösun-
gen. Umso wichtiger ist ein respektvoller 
Umgang miteinander und ein klarer Kom-

pass in der Debattenkultur. Wie konstruktive 
Zusammenarbeit gelingt, zeigt sich in der 
engen Kooperation zwischen der Stadt Ble-
ckede und der Samtgemeinde Dahlenburg. 
Gemeinsam verfolgen wir das Ziel, ein in-
terkommunales Wärmenetz zu entwickeln, 
das perspektivisch über eine Biogasanlage 
versorgt werden kann. Derzeit laufen ent-
sprechende Prüf- und Voruntersuchungen, 
um eine nachhaltige, wirtschaftlich tragfä-
hige Lösung zu ermöglichen. Dieses Projekt 
steht beispielhaft für den vertrauensvollen 
Austausch mit Bürgermeisterin Uta Kraake 
und ihrer Verwaltung.
Parallel entwickeln wir Bleckede mit einem 
Blick auf alle Generationen weiter. Neue 
Wohnflächen in der Kernstadt und in den 
Ortsteilen schaffen Perspektiven für junge 
Familien. Zugleich arbeiten wir an neuen 
Wohnformen für ältere Menschen, damit 
ein selbstbestimmtes Leben bis ins hohe Al-
ter in Bleckede möglich bleibt. Wir sichern 
und verbessern unsere Infrastruktur, bauen 
Kita-Angebote weiter aus und stärken die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Ebenso wichtig ist mir die Jugendarbeit. 
Mit der geplanten Jugendfreizeitanlage 
wollen wir Jugendlichen einen verlässlichen 

Treffpunkt bieten 
– einen Ort der 
Begegnung, des 
Austauschs und 
des Miteinanders.
Besonders dank-
bar bin ich für das Engagement im Ehrenamt. 
Die Jahreshauptversammlungen zu Beginn des 
Jahres zeigen eindrucksvoll, wie viel Herzblut 
und Verantwortung hier gelebt werden. Die-
ses Engagement ist das Rückgrat unserer Ge- 
sellschaft.
All das gelingt nur gemeinsam – mit Haltung, 
mit Zuversicht und mit dem Willen, unsere 
Region aktiv zu gestalten.
„Zukunft entsteht dort, wo Menschen Verant-
wortung übernehmen.“
Ich bin überzeugt: Wenn wir diesen Weg im 
Schulterschluss weitergehen, bleibt Bleckede 
stark und lebenswert.

Herzliche Grüße 
Dennis Neumann 
Bürgermeister der Stadt Bleckede 
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AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

Die Stadt Bleckede schafft mit dem 
neuen Baugebiet „Klevergarten“ im 
Ortsteil Barskamp und dem Gewer-
begebiet in Bleckede wichtige Pers-

pektiven für Bürgerinnen und Bürger sowie für 
Gewerbe. Die Erschließung des Wohngebietes 
am Ortsrand von Barskamp wurde Ende 2025 
abgeschlossen: 16 Baugrundstücke in ruhiger 
Lage mit Größen von 766 bis 1.281 qm in der 
Nähe der Grundschule Barskamp. Eine Kita 
befindet sich ebenfalls in Barskamp. Durch 
eine gute Verkehrsanbindung nach Bleckede 
mit weiterführenden Schulen, ärztlicher Grund-
versorgung, Einkaufsmöglichkeiten und kultu-
rellen Angeboten sowie nach Lüneburg bietet 
dieses Baugebiet, insbesondere für Familien, 
moderne und naturnahe Wohnmöglichkeiten.  
Mit dem Ziel, Arbeitsplätze zu sichern, neue 
zu schaffen und die wirtschaftliche Leistungsfä-
higkeit der Stadt weiter zu stärken, startete die 
Stadt Bleckede, ebenfalls Ende 2025, mit der 
Vermarktung des Gewerbegebietes in der Stra-
ße „Am Bleckwerk“ in Bleckede. Die Erschlie-
ßung der Gewerbeflächen wird im Laufe dieses 
Jahres erfolgen. Die sechs Baugrundstücke sind 
zwischen ca. 2.500 und 3.400 qm groß. Eine 
abweichende Parzellierung ist im Einzelfall 
möglich. Die verkehrsgünstige Lage und eine 
moderne Infrastruktur machen das Gebiet zu 
einem attraktiven Wirtschaftsstandort, ebenso 
wie die Kosten von 65 Euro pro qm.
Interessierte finden auf der Homepage der 
Stadt Bleckede unter www.bleckede.de/bau-
grundstuecke weitere Informationen.

Anke Borchhardt

Neues Baugebiet  
in Barskamp und 
Gewerbegebiet in 
Bleckede

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

Sanierungen von Altbauten in der Dorf- 
region Schieringen/Elbe – Auch in 2026  
bieten sich lukrative Möglichkeiten für  
private Eigentümer

Zusammen mit den Ortsteilen der 
Gemeinde Tosterglope befinden 
sich die Bleckeder Ortsteile Alt 
Garge und Barskamp seit 2020 

als „Dorfregion Schieringen/Elbe“ in der 
Umsetzung des Förderprogrammes für die 
Dorfentwicklung. Mit dem Förderprogramm 
können, neben öffentliche, auch private Vor-
haben gefördert werden. Die entsprechenden 
Bedingungen enthält die Richtlinie „ZILE –  
Zuwendungen zur integrierten ländlichen 
Entwicklung“ des Landes Niedersachsen. 
So müssen private Vorhaben die historische 
Bausubstanz in den Dorfkernen erhalten, auf-
werten oder mit neuem Leben erfüllen. Denn 
gerade die Gebäude und Hofstellen in den 
alten Ortskernen erweisen sich als prägend 
für das Dorfbild und bestimmen die Identi-

fikation ihrer Bewohner mit. Mit der Sanie-
rung, Umnutzung oder auch Wiedernutzung 
leerstehender oder veralteter Gebäude, im 
Rahmen der Dorfentwicklung, wird ein wich-
tiger Beitrag für dauerhaft lebenswerte und 
attraktive Dorfkerne geleistet. Bestehende 
Ressourcen werden so weiter genutzt, und 
mit der energetischen Sanierung verbindet 
sich ein weiterer Aspekt des Klimaschutzes. 
Eigentümer von Altgebäuden haben noch bis 
einschließlich 2027 die Möglichkeit am För-
derprogramm teilzunehmen. Melden Sie sich 
hierfür zu einem unverbindlichen und kosten-
freien Beratungstermin an. Im April bzw. Mai 
bieten die Stadt Bleckede, die Gemeinde Tos-
terglope, die zuständige Förderbehörde aus 
Lüneburg und der beauftragte Umsetzungs-
begleiter Herr Warnecke eine gemeinsame 
Ortsbegehung an. Für Ihre Teilnahme geben 
Sie, bis zum 31. März 2026, das ausgefüllte 
Formular „Vordrucke für die unverbindliche 
Anfrage zur Ortsbegehung“ bei der Stadt 
Bleckede ab. 
Das Formular finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bleckede unter www.bleckede.de/
dorfentwicklung – „Dorfentwicklung Schier-
ingen-Elbe“. 
Alternativ können Sie sich auch persönlich 
bei Frau Rohn im Fachbereich Bauen der 
Stadt Bleckede - nadine.rohn@bleckede.de, 
0 58 52/977-36 oder bei dem Umsetzungs-
begleiter Herrn Warnecke unter der Nummer 
0 53 1/12 19 240 oder mail@planungsbu-
ero-warnecke.de melden.

Nadine Rohn

Stadt Bleckede - Nadine Rohn
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HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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uns auf Sie!
Anne und 

Christian* Sögding
Inhaber, CI-Akustiker* 

und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

* Pauschal werden 5€ Parkgebühren pro Termin erstattet! 
** Wir erstatten die Elbfähre, wenn Sie aus dem Amt Neuhaus    
   zu uns kommen.
Für beides gilt: Die Verrechnung erfolgt beim Kauf von Hör-
geräten, begrenzt auf 8 Termine innerhalb einer Hörgeräte-
anpassung (40 Euro), keine Barauszahlung möglich. 

ONLINE TERMINBUCHUNG 
MÖGLICH
www.hoergeraete-soegding.de

Warum wird ein Zensus  
durchgeführt?

Der Zensus, auch Volkszählung 
genannt, ist eine große staatliche Befragung. 
Dabei wird gezählt, wie viele Menschen in 
einem Land leben und wie sie wohnen und 
arbeiten. Das Statistische Bundesamt und die 
Statistischen Landesämter sammeln die Da-
ten, bereiten diese auf und werten sie aus, 
mit dem Ziel, ein genaues Bild der Bevölke-
rung zu bekommen. Beispieldaten sind: Wie 
viele Menschen wohnen in einer Stadt oder 
Gemeinde? Wie alt sind sie? Leben sie allein 
oder mit Familie? Aufgrund von EU-Recht ist 
eine Volkszählung alle 10 Jahre verpflichtend.

Warum ist die Einwohnerzahl dabei so 
wichtig?

Für kleine Städte und Gemeinden hat der 
Zensus oft große Auswirkungen auf die finanzi-
elle Situation, denn viele staatliche Gelder wer-
den nach der Einwohnerzahl verteilt. Das heißt, 
je mehr Menschen offiziell in einer Stadt oder 
Gemeinde leben, desto mehr Geld bekommt sie 
womöglich vom Land oder vom Bund im Rah-
men eines Finanzausgleichs. Dieses Geld wird 
zum Beispiel für Schulen, Kitas, Straßen, Feuer-
wehr oder Sportanlagen gebraucht. Wenn der 
Zensus ergibt, dass in einer Gemeinde weniger 
Menschen leben als bisher gedacht, bekommt 
sie künftig weniger Geld. 

Was für Auswirkungen hat der Zensus auf 
Kommunen?

Sinkt die offizielle Einwohnerzahl, sinken 
auch die staatlichen Finanzhilfen - sogenann-
te Schlüsselzuweisungen. Kommunen planen 
ihre Ausgaben oft mehrere Jahre im Voraus. 
Wenn plötzlich weniger Geld zur Verfügung 
steht, müssen Projekte verschoben oder ge-
strichen werden. Weniger Geld kann auch 
zu Kürzungen bei freiwilligen Leistungen 
führen (z.B. Kulturangebote, Büchereien, 

Vereinsförderung), Verzögerungen bei Bau-
projekten und weniger Investitionen in die 
Infrastruktur. Um fehlende Einnahmen auszu-
gleichen, können Kommen gezwungen sein, 
ihre Steuern oder Gebühren zu erhöhen.

Was für Auswirkungen hat der Zensus 
2022 auf die Stadt Bleckede?

Im Vergleich zu der Bevölkerungsfortschrei-
bung, auf Basis des vorherigen Zensus, ver-
liert Bleckede auf dem Papier über 500 Ein-
wohner, obwohl Bleckede wächst. Dieses hat 
massive Auswirkungen auf die Finanzströme. 
Dabei ist die reelle Zahl aus dem städtischen 
Melderegister höher, gut gepflegt und wird 
mit anderen Registern stetig abgeglichen. 
Das Zensusergebnis und insbesondere die 
Form der Erhebung der Zahlen ist daher un-
verständlich. Da alle Kommunen im Landkreis 
Lüneburg einen rechnerischen Bevölkerungs-
rückgang zu verzeichnen haben, haben sie 
sich für eine Klage gegen diese Ergebnisse 
entschieden. 
Insbesondere die Methodik der Hochrech-
nungen sowie die Haushaltsbefragung durch 
Stichproben werden dabei kritisch hinter-
fragt. Konkrete Auswirkungen auf den städ-
tischen Haushalt sind erst mit dem nächsten 
Bescheid zu den Finanzzuweisung zu erwar-
ten. Um dies zu verhindern und weiterhin in 
der Lage zu sein, die Aufgaben zu erfüllen, 
wird der Klageweg beschritten.

Anke Borchhardt

Auswirkungen des Zensus 2022 auf die 
Stadt Bleckede

Projektbeirat für die 
Neugestaltung der 
Bleckeder Innenstadt 
gegründet

In den kommenden Jahren werden,  
im Rahmen der Städtebauförde- 
rung, in der Bleckeder Innenstadt 
Straßen, Wege und Plätze erneu-

ert und gleichzeitig Abwasser- und Trink-
wasserleitungen modernisiert. Die Stadt Ble-
ckede möchte damit nicht nur eine bauliche 
Erneuerung durchführen, sondern auch die 
Grundlage für eine lebendige, attraktive und 
zukunftsfähige Innenstadt legen. 
Ein zentraler Baustein ist dabei der „Projekt-
beirat Innenstadt, in dem Vertreterinnen und 
Vertreter aus Gewerbe, Gastronomie und Ge-
sundheitswesen, von Eigentümern und Mietern 
sowie aus Planung, Verwaltung und Politik 
eng zusammenarbeiten. Auf der Grundlage 
des bereits bestehenden Rahmenplans entwi-
ckelt dieser Projektbeirat konkrete Vorschläge 
für Straßen, Plätze, Mobilität und Aufenthalts-
qualität sowie für den sensiblen Umgang mit 
dem historischen Stadtbild. 
Der Projektbeirat bringt dabei unterschiedliche 
Perspektiven zusammen, wägt Interessen ab 
und bereitet Lösungen vor, die anschließend 
öffentlich diskutiert und politisch weiterverfolgt 
werden können. So entsteht Schritt für Schritt 
eine Innenstadt, die moderner wird, ohne ih-
ren Charakter zu verlieren. Die Neugestaltung 
der Innenstadt ist eine echte Chance für mehr 
Qualität im Alltag, für ein starkes Miteinander 
und für eine Innenstadt, die Bleckede auch in 
Zukunft ausmacht.
Interessierte können die Arbeit des Projektbei-
rates in der Bleckeder Zeitung und auf der 
Homepage der Stadt Bleckede unter www.ble-
ckede.de/innenstadtentwicklung verfolgen.
Die Neugestaltung der Innenstadt wird über 
mehrere Jahre erfolgen und finanziell unter 
anderem mit Mitteln der Städtebauförderung 
des Bundes unterstützt. 

Anke Borchhardt

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Unser Theaterbus fährt  
an 5 Terminen zum Theater 

(Hin- und Rückfahrt). Die Fahr-
ten werden für Barskamp und 

Bleckede angeboten.
Anmeldung und Terminabfrage bitte bei  

Dr. Matthias Heckerodt unter Telefon 05851 - 7886.
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Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns sehr, dass unser 
beliebtes Elbe-Göhrde Magazin 
weiterhin erscheint und wir Berich- 
te aus unserer Region direkt einbrin-

gen können. Neben allen digitalen Möglich- 
keiten bleibt uns das gedruckte Heft wichtig: 
Beiträge sind nachhaltig sichtbar und ver-
schwinden nicht mit einem Wisch vom Bild-
schirm. Auch künftig berichten wir hier über 
unsere kommunale Arbeit – gemeinsam mit 
allen, die dieses Magazin aus der Region für 
die Region gestalten.
Was gibt es Neues? Die Bauarbeiten für die 
Fußgängerbrücke über die Neetze bei den 
Nahversorgern haben begonnen. Mit der Fer-
tigstellung ist im Mai zu rechnen. Damit wird 
die wichtige fußläufige Verbindung zwischen 
Buendorf, den Sportanlagen und den Nah-
versorgern wiederhergestellt. Zudem werden 
sieben weitere Bushaltestellen barrierefrei um-
gebaut; auch hier rechnen wir mit einer Fer-
tigstellung im April/Mai (Gienau, Lemgrabe, 
Dahlenburg-Quickborn, Marienau, Tosterglo-
pe, Nahrendorf und Nieperfitz).
Die Bauarbeiten an unseren Feuerwehrhäusern 
und Dorfgemeinschaftshäusern in Tosterglope 
und Ellringen gehen voran. Der lange Winter 
hat für eine Pause auf den Baustellen gesorgt, 
inzwischen geht es aber wieder gut voran.
In den letzten Wochen habe ich viele Jah-
reshauptversammlungen besucht. Es ist eine 
gute Gelegenheit, über die Berichte des ver-
gangenen Jahres, mehr zu den Aktivitäten zu 

erfahren.Bei den Jahreshauptversammlungen 
unserer Vereine und Feuerwehren wird immer 
wieder deutlich: Das Ehrenamt ist unverzicht-
bar. Ohne das freiwillige Engagement vieler 
Bürgerinnen und Bürger wären soziale, kul-
turelle und sportliche Angebote – gerade im 
ländlichen Raum – nicht denkbar. Wir gestalten 
unseren Lebensraum selbst. Und unsere Samt-
gemeinde ist vielfältig.
Ein besonders schönes Beispiel dafür ist der 
neue Verein DÖRFERBUS, der 2026 den Be-
trieb aufnehmen wird. Viele Gespräche – vor 
allem mit älteren Bürgerinnen – haben gezeigt, 
wie wichtig verlässliche Mobilität für Arztbe-
suche oder Einkäufe ist. Dank des großen 
Engagements vieler Beteiligter kommt der 
DÖRFERBUS nun ins Rollen: Adi Brachmann 
als Initiator, die Verwaltung mit Prüfung der Fi-
nanzierung und Organisation erster Veranstal-
tungen, ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer 
sowie der unverzichtbare Vereinsvorstand. Der 
Samtgemeinderat und der Landkreis Lüneburg 
unterstützen die laufende Finanzierung. 
Eine starke Gemeinschaftsleistung, die zeigt, 
was wir gemeinsam bewegen können. Dieses 
Engagement trägt unsere Samtgemeinde – heu-
te und in Zukunft.
Im Herbst werden alle Räte in unserer Samtge-
meinde neu gewählt: Die Kommunalwahlen fin-
den am 13. September 2026 statt. Auch hier 
braucht es Menschen, die bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen und unsere Region mit  
Sachverstand, Augenmaß und Engagement 
mitzugestalten.

Wenn Sie Interes-
se an kommunaler 
Mitwirkung haben,  
informieren Sie 
sich gern über die 
Möglichkeiten der 
Kandidatur oder Unterstützung. Eine lebendige 
Demokratie lebt davon, dass Bürgerinnen und 
Bürger sich einbringen – für ihre Gemeinden 
und für unsere gemeinsame Zukunft.

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Uta Kraake

Wir suchen Sie als 
Wahlhelfer/in!

Am 13.09.2026 wird eine neue 
Samtgemeindebürgermeisterin 
oder ein neuer Samtgemeindebür-
germeister, der Rat für die Samt-
gemeinde, die Räte der einzelnen 

Mitgliedsgemeinden, der Landrat sowie der 
Kreistag gewählt. Sollte es zu einer Stichwahl 
kommen, wird diese am 27. September 2026 
stattfinden. Deshalb bittet die Samtgemein-
deverwaltung um Unterstützung und sucht 
zuverlässige Bürger/innen, die am 13.09. 
und/oder auch am 27.09. als Wahlhelfer/
innen fungieren wollen. Personen, die für die 
Kommunalwahl kandidieren, dürfen nicht 

Wahlhelfer/in werden. Wahlhelfer/innen müssen für die entspre-
chende Wahl selbst wahlberechtigt sein. Zu den Aufgaben gehören 
die Ausgabe der Stimmzettel, Überprüfung der Wahlberechtigung 
aufgrund des Wählerverzeichnisses, Freigabe der Wahlurne für den 
Einwurf des Stimmzettels sowie Mitarbeit bei der Ermittlung der Wahl-
ergebnisse. Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8-18 Uhr ge-
öffnet. Eine Schicht am Wahltag dauert etwa fünf Stunden. Ab 18 Uhr  
zählen die Wahlvorstandsmitglieder eines Wahllokals gemeinsam die 
Stimmen aus. Für die Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung 
gezahlt. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden sich gerne 
bei Annegret Frech von der Samtgemeinde Dahlenburg per E-Mail 
unter afrech@dahlenburg.de oder unter der Tel.-Nr. (05851) 86-32. 
 

Starke Mitglieder. 
Starke Vorteile. 
Werden Sie zum Bankteilhaber: 
mit einer Mitgliedschaft bei der 
Volksbank Lüneburger Heide eG

Mitglied.

Mitwissen.

Mitbestimmen.

Mitverdienen.

Profitieren Sie von unseren 

Mitgliedervorteilen!

Jetzt 
Mitglied 

werden!

vblh.de/mitgliedschaft

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

MMoonnttaagg--FFrreeiittaagg
8:00 - 18:00 Uhr
JJeeddeenn  11..  SSaammssttaagg  

iimm  MMoonnaatt
8:00 - 12:00 Uhr

Ohne Anmeldung!

Grußwort
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Laut dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) kann Widerspruch gegen 
die Weitergabe personenbezoge-
ner Daten in folgenden Punkten 
eingelegt werden:

1.	Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
1 BMG Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene Auskunft 
aus dem Melderegister erteilen. Gemäß § 50  
Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
2.	Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
2 BMG Auskunft dazu erteilen. Gemäß § 50 
Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen.
3.	Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz  
3 BMG Adressbuchverlagen zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen. Gemäß § 50 Ab-
satz 5 BMG besteht das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an 
Adressbuchverlage zu widersprechen.

4.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaft 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft Familienangehörige, die 
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG 
von diesen Familienangehörigen Daten über-
mitteln. Gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
besteht das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaft.
5.	 Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr 
Gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG besteht das 
Recht zum Widerspruch der Datenübermittlung 
nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes. 
•	� Bei einem Widerspruch werden die Daten 

nicht übermittelt.
•	� Der Widerspruch ist schriftlich bei der Mel-

debehörde der alleinigen Wohnung oder 
der Hauptwohnung einzulegen. 

•  ��Er gilt bis zu seinem Widerruf oder dem 
Umzug in einen anderen Wohnort.

Ihr Einwohnermeldeamt 
Am Markt 17, 21368 Dahlenburg 
Tel.: 05851 8632

Bekanntmachung über Widerspruchsrechte 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) vom 
1. November 2015

Die Kulturwoche der Samtgemeinde Dahlenburg findet 
vom 12. Juni bis 21. Juni statt. In diesem Jahr kommen das 
Theater kollektiv aus Hannover und das Theater Lüneburg 
zu uns. Wir bieten eine instrumentale und plattdeutsche 
Lesung und diverse Konzerte von Künstlern aus nah und 

fern an und freuen uns auf ein buntes Programm, dass auch für Kinder 
etwas zum Mitmachen anbietet. Ein besonderes musikalisches Expe-
riment wird die  Kulturwoche beenden: das RUDELSINGEN kommt 

nach Dahlenburg auf 
die Bühne des Bür-
ger- und Kulturhauses. 
Das Bühnenprogramm 
wird von zwei Mode-
ratoren angeleitet und 
mit einer Lasershow 
untermalt. Für das Pub- 
likum ein unvergess-
licher Abend mit ge-
meinsamem Singen be- 
kannter Melodien und 
Schlager!
 

41. Dahlenburger Kulturwoche  
steht vor der Tür

Das Team der Tagesverantwortlichen aus den Samtge-
meinden Gartow und Dahlenburg auf dem Messestand 

Sprechzeiten der Samt- 
gemeinde Dahlenburg

Das Rathaus der Samtgemein- 
de Dahlenburg ist nicht barri-
erefrei zugänglich. Daher hat  
die Verwaltung einen „Bürger- 
koffer“ im Einsatz. Dieser Bür-

gerkoffer beinhaltet den Arbeitsplatz des 
Einwohnermeldeamtes und kann an je-
dem Ort eingesetzt werden. Damit jeder 
Bürger die Möglichkeit hat, seine Anlie-
gen in der Verwaltung ohne Hindernisse 
zu erledigen, werden ab Februar 2026 
regelmäßige Sprechzeiten im barriere-
freien Bürger- und Kulturhaus Dahlenburg 
angeboten. Während der Sprechzeiten 
(jeden 3. Mittwoch im Monat) können 
alle Anliegen – z.B. Antrag Personalaus-
weis oder Reisepass mit Lichtbildaufnah-
me usw. – die sonst im Rathaus bearbeitet 
werden, auch im Bürger- und Kulturhaus 
erledigt werden. Diese Sprechzeiten kön-
nen von den Bürgerinnen und Bürgern 
der Samtgemeinde Dahlenburg ohne 
vorherige Terminvereinbarung wahrge-
nommen werden.

Sprechzeiten von 9.00-12.00 Uhr im  
Bürger- und Kulturhaus im Jahr 2026:

Mittwoch, den 18.02., 18.03., 15.04., 
20.05., 17.06., 15.07., 19.08., 16.09.,  
21.10, 18.11., 16.12.2026
Für Fragen steht Annegret Frech aus dem  
Einwohnermeldeamt unter der Telefon-
nummer 05851-8632 gerne zur Verfü-
gung.

Der kunstFleck lädt wieder zu einer interessanten Ausstellung 
ein, deren Objekte sie schon heute selbst gestalten können. In 
seinem Aufruf sucht der Dahlenburger Kunstverein kreative Köpfe 
die Lust haben, an der Gestaltung eines „Kristallgarten“ mitzuwir-
ken. Möchtet ihr mitmachen? Mehr Infos unter www.
kunstfleck.de/kristallgarten oder einfach schreiben un-
ter kristallgarten@kunstfleck.de. Das begleitende Pro-
grammheft im Pocketformat liegt ungefähr 4 Wochen 
vor Beginn der Kulturwoche in vielen Geschäften der 
Region und im Rathaus Dahlenburg aus. Karten zu den verschiede-
nen Konzerten sind im Vorverkauf in der Buchhaltung Kolibri oder 
an der Tages-/Abendkasse erhältlich. Für weitere Fragen oder 
kurzfristige Änderungen informieren Sie sich bitte auf der Home-
page der Samtgemeinde Dahlenburg unter www.dahlenburg.de.
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• Krankenfahrten (z.B. Lüneburg, Hamburg, Boberg, Großhansdorf)
• Strahlentherapie-, Chemotherapie- und Krankenhausfahrten

• Berufsgenossenschaftfahrten • Rehafahrten - auch für
Rentenversicherungsträger

Krankenfahrten rechnen wir für Sie direkt mit Ihrer Krankenkasse ab.

0 41 36 / 911 99 50 
Am Kronsberg 11 · Rullstorf

0 58 52 / 958 46 46 
Breetzer Str. 20 · Bleckede www.kruse-fahrservice.de

Jederzeit für Sie da! Auch 

in Neetze und DahlenburgFlughafentransfer und mehr ...
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Kurs für Erste-Hilfe am Kind – Der DRK-Orts-
verein Altenmedingen lädt für Samstag, den 
21.03.2026 zu einem Kurs „Erste-Hilfe am 
Kind“ in das Gemeindehaus Altenmedingen 
ein. Der Kurs startet um 9.00 Uhr und endet 
gegen 16.00 Uhr. Für Verpflegung wird an 
diesem Tag durch den DRK-Ortsverein ge-
sorgt. Anmeldungen und Informationen bitte 
bei der Vorsitzenden Annegret Frech unter der 

Tel. Nr. 05807-1280 oder per Mail an annegret.frech@gmail.com.
Blutspendeaktion in Altenmedingen – Der DRK-Ortsverein Altenmedin-
gen lädt  zur Blutspendeaktion in die Grundschule Altenmedingen für 
Freitag, den 17.04.2026in der Zeit von 15-19 Uhr ein. Im Anschluss 
ist jeder Spendewillige zu einem hausgemachten warm-/kalten Buffet 
in das nebenangelegene Gemeindehaus eingeladen. Das Team des 
DRK-Ortsvereines freut sich über eine rege Teilnahme. Für Fragen 
steht die Vorsitzende Annegret Frech gerne unter der Tel.Nr. 05807-
1280 oder per Mail unter annegret.frech@gmail.com zur Verfügung.

Annegret Frech

DRK-Ortsverein  
Altenmedingen  
informiert

Am Dienstag boten die Samtge-
meinden Dahlenburg und Gartow  
einen Blick in die vielfältigen 
Freizeitmöglichkeiten, die die 
Region Elbe-Wendland zu bieten 

hat. Die Samtgemeinde Dahlenburg brachte 
einen besonderen kulturellen Akzent in das 
Programm: Schauspieler Henning Karge 
inszenierte auf der Bühne der Niedersach-
senhalle eine lebendige Ortsführung durch 
den historischen Flecken Dahlenburg. Die-
se „Dahlenburger Geschichte(n)“ mitsamt 
einem Quiz im Anschluss, wurden von den 
Besuchern begeistert aufgenommen. Dass 
die Samtgemeinde Dahlenburg auch „Bier“ 
kann, stellte die Dachs-Brauerei unter Beweis. 
Mit ihren regionalen Bier-Sorten, wie z. B. 
DACHS HELLES, DACHS MÄRZEN oder 
auch DACHS LÜNEGOSE erfreute Marco 
Brammer nicht nur die Geschmacksknospen 
der Messebesucher, sondern konnte derweil 
auch Fakten über Geschichte der Brauerei 
und den Weg vom Korn zum Bier vermitteln. 
Politisch wurde es ebenfalls. „Geben Sie uns 

das Vertrauen, dass wir mit den öffentlichen 
Mitteln gut umgehen“, lautete die Forderung 
von Uta Kraake, Bürgermeisterin der Samtge-
meinde Dahlenburg, bei einem Gespräch mit 
der Bundestagsabgeordneten Julia Verlinden 
(Bündnis90/Die Grünen). Starke Kommunen 
die vor Ort Vertrauen und Beinfreiheit be-
kommen, seien in der Lage für Demokratie 
einzustehen. Nur dürfe man nicht durch bü-
rokratische Hürden fortlaufend ausgebremst 
werden, man brauche von der Politik Unter-
stützung und Vertrauen. Kraake unterstrich, 
dass das Vergaberecht bzw. die Beantragung 
finanzieller Mittel aus Förderprogrammen für 
bestimmte Projekte, mit hohen Hürden ver-
bunden sei. Verlinden räumte ein, dass es 
ihr wichtig sei, dass die Fördergelder tatsäch-
lich vor Ort bei den Menschen ankommen, 
insbesondere der jüngeren Generation, und 
diese künftig nicht mit zusätzlichen Schulden 
belastet werden. Insofern sei ihr Bürokratie-
abbau ein wichtiges Anliegen, jedoch nicht 
auf Kosten von Bürgerbeteiligung oder Na-
turschutz, wie sie betonte.

Dahlenburg mit historischer Ortsführung  
und Bier-Tradition zum Probieren auf der  
Grünen Woche

Ortsführungen mit Henning Krage und 
Gabriel Reinking

Termine 2026 – Start: 15.00 Uhr
25.04. | 16.05. | 20.06. | 18.07. | 
15.08. | 19.09. | 17.10.
Treffpunkt: 
Am Marktplatz vor der Gaststätte „Pizzeria 
Zagara“
Kosten: 5,– €
Anmeldung:
Tourist-Info Samtgemeinde Dahlenburg
Veranstalter: 
Samtgemeinde Dahlenburg

Entnommen aus: Presseinformation der REGION ELBE-WENDLAND
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Die zahlreichen Mitglieder auf der Jahres-
hauptversammlung des Sportvereins Göhrde 
(SVG) freuten sich über die Jugendabteilung 
bei den Fußballern. „Seit dem Fußball-Camp 
im Sommer 2024 nehmen viele Kinder und 
Jugendliche am Training teil,“ freut sich der 
Trainer Josef Olschewski. „Und bei den Herren 
waren wir bei den Punktspielen bisher sieg-
reich,“ so der stellvertretende Fußballobmann 
Philipp-Sebastian Baltz. Die Jahreshauptver-
sammlung begann mit dem Gedenken an 
die im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmit-
gliedern. Stellvertretend für alle sei Christoph 
Maltzan genannt, der auch Vorstandsmitglied 
des Vereins und Samtgemeindebürgermeister 
war. Schwerpunkte des Geschäftsberichtes 
waren die Sportberichte sowie die Pilger-
wanderung mit der Pastorin Sandra Golenia. 
Für die 25jährige Mitgliedschaft erhielt Lukas 
Röhrs die silberne Nadel. Zur Kassenprüferin 

wurde Katharina Baltz einstim-
mig gewählt. Da sich zur Wahl 
des 1.Vorsitzenden, kein Kan- 
didat gefunden hat, wird der 
zweite Vorsitzende Hans-Die-
ter Röhrs kommissarisch die 
Leitung des Vereins für das 
kommende Jahr übernehmen.
Adi Brachmann

SV Göhrde Fußballer sind erfolgreich

Foto (Adi Brachmann): Der 25jährige 
Jubilar Lukas Röhrs (vorne rechts) mit 
Vorstandsmitgliedern und zwei Ver-
treterinnen des Reit- und Fahrvereins

• HU/AU • Wartung • Klimaservice • Gebrauchtwagen • Reifenservice • Achsvermessung • Bremsenservice
• Scheibenreparatur/-erneuerung • Batterieservice • Systemdiagnose • Ölwechsel und vieles mehr…

Dannenberger Landstr. 9Dannenberger Landstr. 9
21368 Dahlenburg21368 Dahlenburg

Telefon 05851 60180 Telefon 05851 60180 
www.autohaus-hartmut-hacker.dewww.autohaus-hartmut-hacker.de

Autohaus Hartmut Hacker e.K.

Zimmerer (m/w/d) gesucht

Horner Weg 20  |  21368 Dahlenburg
Tel. 05851 9814
schulz-hoba@t-online.de
www.ingo-schulz-holzbau.de

      Schwindelfrei, handfest,

      gut gelaunt…? …dann rauf aufs Dach –

und rein ins Team!

Wir sind ein moderner 
Zimmereibetrieb und suchen 
Verstärkung für Dach- und 
Holzbau, Sanierungen und 
Reparaturen.

Du bist Zimmerer, arbeitest 
sauber und zuverlässig, packst 
gern im Team an und hast idea-
lerweise Dach-Erfahrung sowie 
Führerschein B? Perfekt!

Wir bieten dir einen unbe-
fristeten Job, faire Bezahlung, 
regionale Baustellen, geregelte 
Arbeitszeiten und ein familiäres 
Team mit Humor.

Neugierig? Kurzer Anruf 
oder Nachricht genügt – ganz 
ohne Anschreiben!

JHV des Schützenvereins Pommoissel und Umgegend

Am 01.02.2026 begrüßte der Komman-
deur Malte Schatz 69 Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung des Schützenvereins 
Pommoissel und Umgegend In dem Dorfge-
meinschaftshaus „Alte Schmiede“. Bei seiner 
Ansprache und Zusammenfassung des ver-
gangenen Schützenjahres wurde den ver-

storbenen Schützenbrüdern und -schwestern 
gedacht. Erwähnt wurden auch 9 Neuein-
tritte, nun zählt der Verein 168 Mitglieder, 
davon 57 Damen und 18 Jungschützen. 
Das Kinderkomitee agiert dieses Jahr un-
ter neuer Leitung, Ann-Christin Becker und 
Rene Bohr haben sich dazu bereit erklärt. 
Seinem Bericht schloss sich Christina Riedel 
an. Sie trug den Bericht der Damenabteilung 
vor, stellvertretend für Jana Meyer, die sich 
in einem Kurzurlaub befand. Diverse Akti-
vitäten im vergangenen und im neuen Jahr 
fanden Erwähnung. Es folgte der Bericht der 
Jungschützen, der neu gewählte Vorsitzende 
ist auch der amtierende Jungschützenkönig 
Tristan Meyer. Svenja Bagung und Lasse Witt 
gaben ihren Posten aufgrund des Studiums 
ab. 2te Vorsitzende ist nun Matilda Leer. 

Der Posten des Spieß wurde neu besetzt, 
von Micheal Holz übernimmt Oliver Kann 
dieses Amt. Zur Entlastung wurden manche 
Aufgaben umverteilt, verschiedene Veranstal-
tungen organisieren die Abteilungen selbst. 
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft: 
Stephanie Struck und Dirk Steckelberg. Ralf 
Herrmann wurde nach 5 Jahren befördert 
zum Unteroffizier. Verdienstorden in Bronze 
wurde Michael Holz verliehen, mit dem gol-
denen wurde der unermüdliche Einsatz von 
Gerhard Meyer gewürdigt.
Um 17.30 Uhr schloss der Kommandeur Mal-
te Schatz die Versammlung, die sich einmal 
mehr als sehr konstruktiv erwies.

Claudia Meyer

v.l. Torsten Schatz(stellv. Kommandeur), Kommandeur 
Malte Schatz, Stephanie Struck, Ralf Herrmann, Ger-
hard Meyer, es fehlen: Michael Holz, Dirk Steckelberg
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Die Schauspielerin Jutta Seifert wird am 
18.04. 2026 im Schlosssaal Märchen auf 
den Kopf stellen. 
Virtuos und spielerisch werden sie und das 
DUO BERGERAC bekannt Geglaubtes in 
sausende Saitenklänge und Wortkaskaden 
verwandeln. „Dornwittchen und die sieben 
Zwiebeln?“ Worum ging es dem Prinzen 
wirklich? Tiefschlaf, Rache, Kuss und Tränen –  
Zwerge, Dornen, Pech und Gold- was muss 
eine Frau tun, um wirklich eine Prinzessin 
zu sein? 
Jutta Seifert hat gründlich nachgeforscht. 
Sie wird von listigen Liebhabern und vom 
Lob des Ungehorsams vortragen. Aber die 
zwielichtigen Pflanzen und die listigen Lurche 
sind nicht vergessen! Wie aus einem Brun-
nen werden zärtliche Melodeien und grober 
Unfug hervorsprudeln. Sie können zu tiefen 
Erkenntnissen führen. Ideal für Menschen mit 
Fantasie und Sinn fürs Fantastische. Die zau-
berhaften Gitarrenklänge des DUO BERGER-
AC setzen Jutta Seiferts literarischen Schatz 
musikalisch in Szene. Mit ihren Literaturinsze-
nierungen ist Jutta Seifert über Deutschland 
hinaus eine gefragte Künstlerin. Karin Scholz 
und Peter Ernst treten gemeinsam auf als 
DUO BERGERAC. Beide Gitarrenvirtuosen 
haben vor ihrer Zeit als Duo Wettbewerbe 
einzeln gewonnen. Jetzt gewinnen die jun-
gen Nachwuchskünstler als DUO BERGERAC 
die Preise gemeinsam. 
Schauspielabend mit Jutta Seifert und dem 
DUO BERGERAC

Kaethe Frank

Kennen Sie Grimms 
Märchen wirklich?
– Ein Schauspielabend –

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Kennen Sie Grimms Märchen  Kennen Sie Grimms Märchen  
wirklich? „Dornwittchen und die wirklich? „Dornwittchen und die 

sieben Zwiebeln“sieben Zwiebeln“
Samstag 18.04.2026, 19.00 Uhr 

im Elbschloss Bleckede
Eintritt: 19,00 €, Mitglieder 10,00 € KHK, 

Kinder und Jugendliche 2,00 € 
VKK Buchhandlung Hohmann, Bleckede

Chefdirigent Nicholas Milton hatte nicht zu 
viel versprochen. Mit den hochkarätigen Göt-
tinger Symphonikern konnten die Gäste des 
Bleckeder Neujahrskonzertes am 17. Januar 
ein Konzert der Extraklasse erleben. 
Zur Eröffnung richtete sich der Vorsitzende 
des Kultur- und Heimatkreises, Dr. Matthias 
Heckerodt, mit ermunternden Worten an die 
Anwesenden, das Jahr 2026 zuversichtlich 
zu begrüßen.
Unverzüglich, dynamisch und dabei alles im 
Blick, hob Nicholas Milton den Taktstock und 
die Klänge der temperamentvollen Tritsch-
Tratsch Polka (Johann Strauss Sohn) erfüllten 
das Bleckeder Haus. Bleckede scheint zu den 
Lieblingsorten des Dirigenten zu gehören, 
der sich zudem als ein geborener Entertainer 
zeigte und die Gäste, ob Jung oder schon 
etwas älter, in das Geschehen einbezog. Die 
Nähe zum Publikum belebte die Atmosphäre. 
Ja, es sind die jährlichen wiederkehrenden 
Melodien, die uns Lebensfreude verleihen. 
Sie ermutigen uns, mit Kraft und Schwung in 
das neue Jahr zu gehen. Sie verbinden die 
Generationen und die Menschen ohnehin. 
Gemeinsame Freude, gemeinsames Lachen 
lassen hoffen; sie bauen Brücken zueinander. 
Ein Neujahrskonzert nach Wiener Art ohne 
Melodien des Walzerkönigs Johann Strauss 
Sohn? Undenkbar! Die Ouvertüre zur welt-
berühmten Operette „Die Fledermaus“ be-
geisterte das Publikum. Die Gebrüder Strauss 
arbeiteten intensiv zusammen. Beim Blecke-
der Konzert waren zwei faszinierende Polkas 
von Bruder Josef zu hören: „Ohne Sorgen“, 
Polka schnell und die Polka „Feuerfest“. Als 
zwei jüngere Kinder bei der Polka „Feuer-
fest“ den Dirigenten unterstützen durften, 

stieg die Stimmung. Die vermeintlichen Ble-
ckeder Bahnschienen sprühten Funken, als 
ein Spezialinstrument – ein Hammer – zum 
Einsatz gekommen war. Minuten, die unver-
gesslich bleiben werden.
Traditionell hat Dirigent Nicholas Milton je-
des Jahr eine Überraschung für das Publikum 
parat. 
Beim 31. Neujahrskonzert war es der junge 
Virtuose Tassilo Probst aus München. Von 
dem brillanten Spiel des hochtalentierten 
Geigers begeistert, erhob sich das entzückte 
Publikum und dankte mit anhaltendem stür-
mischem Applaus. 
Namhafte Komponisten wie Camille Saint-
Saens, Vittorio Monti und Pablo de Sarasan-
te führten uns mit ihren Werken der Donau 
entlang nach Ungarn. Csàrdas – Klänge und 
„Zigeunerweisen“ ließen die ungarische See-
le in ihrer melancholisch wie impulsiven Art 
lebendig werden. Hochgestimmt gelangten 
wir „An der schönen blauen Donau“ mit Jo-
hann Strauss Sohn nach Wien zurück. Prosit 
Neujahr!
Zugabe? Johann Strauss Vater: 
Der Radetzky-Marsch! Und alle klatschten 
mit.
Das Neujahrskonzert des Kultur- und Hei-
matkreis Bleckede Umgebung ist in unserer 
Region ein bedeutendes kulturelles Ereignis. 
Es verbindet uns mit dem weiteren Landkreis, 
dazu zählt ebenso das Amt Neuhaus. Wir 
danken der Volksbank Lüneburger Heide eG, 
die uns unterstützt, die weltbekannten Göttin-
ger Symphoniker jedes Jahr nach Bleckede 
einladen zu können.

Kaethe Frank

Mit Lebensfreude ins neue Jahr 
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Schiefke GmbH

+++ Auch samstags von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet +++

Zur Heide 2
21368 Boitze

Tel: 05851-1204
Fax: 05851-7140

Mail: info@schiefkegmbh.de

Dahlenburg/Bispingen – Einen sportlichen 
und erlebnisreichen Sonntag verbrachten die 
Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde Dah-
lenburg am Sonntag, den 08.02.2026. Ins-
gesamt 63 Jugendliche und Betreuer machten 
sich gemeinsam auf den Weg ins Jumphouse 
nach Bispingen, um dort einen besonderen 
Ausflug zu erleben.
In der großen Trampolinhalle konnten sich die 
Teilnehmer nach Herzenslust austoben. Ob 
beim Springen, Hüpfen und Toben auf den 
zahlreichen Trampolinen oder bei verschiede-
nen Geschicklichkeits- und Sprungattraktionen 
– der Spaß kam bei niemandem zu kurz. Ein 
besonderes Highlight war die Seilbahn, mit 

der man quer durch die gesamte Halle flie-
gen konnte und die bei vielen für Begeisterung 
sorgte.
Nach dem sportlichen Teil ging es zurück nach 
Dahlenburg ins Feuerwehrhaus. Dort wartete 
bereits der gemütliche Abschluss des Tages: 
Bei frisch zubereiteten Hamburgern konnten 
sich alle stärken, entspannen und den ereignis-
reichen Ausflug gemeinsam ausklingen lassen.
Der Ausflug stärkte nicht nur den Teamgeist 
und die Kameradschaft zwischen den Jugend-
feuerwehren der Samtgemeinde, sondern 
sorgte auch für viele lachende Gesichter und 
schöne Erinnerungen. Die Betreuer zeigten 
sich erfreut über die gute Stimmung und den 

reibungslosen Ablauf und waren sich  einig: 
Solche gemeinsamen Aktionen sind ein wich-
tiger Bestandteil der Jugendarbeit und fördern 
den Zusammenhalt nachhaltig.

Danksagung

Ein besonderer Dank gilt der Döhler Dahlen-
burg GmbH für ihre großzügige Geldspende, 
durch die der Ausflug der Jugendfeuerwehren 
der Samtgemeinde Dahlenburg ermöglicht und 
unterstützt wurde.
Darüber hinaus bedanken wir uns herzlich 
bei folgenden Unterstützern für das freundli-
che und unkomplizierte Verleihen jeweils ei-
nes Kleinbusses, wodurch der sichere Trans-
port aller Teilnehmer gewährleistet werden 
konnte: dem Autohaus Hartmut Hacker, dem 
DSK (Dahlenburger Sportklub), der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde Dahlen-
burg-Nahrendorf, der BBL Bahnbau Lüneburg 
GmbH sowie der Post-Rohrleitungsbau, Tief-
bau und Baustoffhandel GmbH.
Diese Unterstützung machte den Ausflug der 
Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde Dah-
lenburg erst möglich. Vielen Dank!

Marc Bergmann

Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde Dahlenburg erleben  
actionreichen Ausflug ins Jumphouse

Bleckede beteiligt sich im April an 
einer bundesweiten Aktion:

DENK MAL AM ORT – Erinnerungskultur, 
Gesellschaft & ihre Vergangenheit, Erinne-
rungen, das Leid der jüdischen Mitbürger. 
Was geschah damals in Bleckede? Welche 
jüdischen Nachbarn wurden verfolgt, ver-
trieben, ermordet? Wer konnte überleben? 
Übersicht zur Gedenk-Veranstaltung:
•	 �Sa., 25.04.2026:  

14.00 Uhr, Breite Str. 27, Vortrag 
und Gespräch über Regine Hertz; 
15:30 Uhr, Friedrich-Kücken-Str. 16, 
Vortrag und Gespräch über Familie 
Joseph Rosen

•	 �So., 26.04.2026: 
12.00 Uhr, Breite Str. 9, Vortrag und 
Gespräch über Klara Plaut, gebo-
rene Ballheimer; 13:30 Uhr, Breite 
Str. 29, Vortrag und Gespräch über 
Alexander Moses; 15:00 Uhr, Breite 
Str. 17, Vortrag und Gespräch über 
Kurt Löwenstein

Denkanstoß, Weckruf, Warnung: 
Gegen das Vergessen

– Literatur-Lesung – erinnert an den ersten 
Judenboykott des Nazi-Regimes im April 
1933 und an weitere  Ausgrenzungen 
und Verfolgungen jüdischer Menschen. 
Termin und Ort: 17.04.2026, 18:30 Uhr,  
Schloss Bleckede, großer Saal.
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Am 22. Februar 2001 gründete der junge 
Heizungs- und Installateur-Meister Marc Brö-
cker sein Unternehmen in Dahlenburg. Das 
E-Werk vermietete ihm eine Garage und zwei  
Räume. Die Garage wurde als Lager und 
Werkstatt genutzt, der kleinere Raum als Ma-
teriallager und der vordere Raum als Büro. 
So legte Marc los, mit seinem ersten Mitarbei-
ter Stefan und einer Teilzeitkraft für die Büro- 
arbeiten. Die Teilzeitkraft kam immer erst am 
Abend. Es gab aus Platzgründen nur einen 
Schreibtisch und einen kleinen Besprechungs-
tisch für Kunden und Mitarbeiter zum Früh-
stücken oder Mittagessen. Das Unternehmen 
nannte sich Marc, Heizungs- und Sanitärtech-
nik.
„Die ersten sieben Jahre in diesem kleinen 
Büro, dem kleinen Lagerraum und der Gara-
ge waren einfach eine schöne Zeit“, erinnert 
sich Marc. In den Anfangsjahren herrschte 
Aufbruchstimmung und Teamgeist. Mehrere 
Mitarbeiter aus dieser Zeit sind dem Unter-
nehmen bis heute verbunden.
Im Jahr 2003 kam Jutta dazu. Bürokauffrau 
und Mutter von Marc. Auch sie ist, mittlerweile 
als Urlaubsvertretung, noch heute dabei und 
so etwas wie der gute Geist des Unterneh-
mens.
Als die Aufträge immer mehr wurden und gro-
ße Bauvorhaben dazu kamen, wurde 2006 
das Unternehmen in eine GmbH umgewan- 
delt. Die Bröcker Heizung & Sanitär GmbH 
entstand. Weitere Monteure wurden einge-
stellt.
Im Jahr 2013 platzten die Räumlichkeiten aus 
allen Nähten. Es wurde über ein neues Ge-
bäude im Gewerbegebiet nachgedacht. Als 
weitere Option bot sich die leerstehende ehe-
malige Laden-Immobilie des E-Werks, an der 
Lüneburger Straße 6-7, an. Die Immobilie und 
der Ort schrien förmlich danach, neues Leben 
eingehaucht zu bekommen. Der Eigentümer 
Herr Becker und Marc einigten sich über den 

Kaufpreis. Mit mehreren Beratern plante Marc 
einen ansprechenden und funktionalen Um-
bau. Heute ist dieser Firmensitz mitten im Ort, 
gut erreichbar, funktional und belebt auch den 
Ort.
Heute, 25 Jahre später, hat das Unternehmen 
mehr als 6.000 Kunden – Privatkunden, Ge-
werbekunden und Kunden aus der Industrie.
Die Bröcker Heizung & Sanitär GmbH be-
schäftigt aktuell 12 erfahrene Monteure, die 
mit Fachwissen und Einsatz bei Kunden tätig 
sind und setzt zugleich auf die Ausbildung 
junger Nachwuchskräfte im Handwerk. Mit  
Engagement und einem freundlichen Lächeln 
sorgt das Büroteam täglich dafür, dass alle or-
ganisatorischen und verwaltungstechnischen 
Aufgaben zuverlässig erledigt werden.
Seit 2025 ist Projektleiter Jörg Rieckmann 
als Baustellenkoordinator Teil des Teams und 
arbeitet gemeinsam mit Marc daran, die Ab-
läufe auf der Baustelle optimal zu gestalten.

Was bietet das Unternehmen seinen  
Kunden?

Maßgeschneiderte Lösungen, wenn es um zeit- 
gemäße Heizungs- und Warmwassersysteme 
oder ein schickes Bad geht. Komplette Neu- 

oder Umbauten. Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Homepage: 
www.broecker-heizung.de.
Außerhalb der normalen Arbeitszeit bietet das 
Unternehmen einen Notdienst, damit keiner 
frieren muss.

Damit Kunden auch künftig den bestmöglichen 
Service erhalten, vertraut das Unternehmen 
auf erfahrene Zulieferer, die hochwertige Pro-
dukte liefern und sorgt dafür, dass das Team 
regelmäßig geschult wird.
Die Kunden erleben profimäßige Kompetenz 
und Wertschätzung. Es soll eine Partnerschaft 
sein, die beiden Spaß macht. Dem Kunden, 
aber auch dem Unternehmen.

 
Lüneburger Str. 6-7
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 60 24 18
info@broecker-heizung.de
www.broecker-heizung.de
 

25 Jahre Bröcker Heizung & Sanitär GmbH Anzeige

REKCÖRB
. Heizung . Badsanierung . Kundendienst
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AGB Computer · Breite Straße 25  · 21354 Bleckede 
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Service · Wartung · Reparatur · Sicherheit 
Neue PC · Installation · individuelle Lösungen

H a r d w a r e  ·  S o f t w a r e  ·  N e t z w e r k
I n h .  G r e g o r  B i g a s

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Es muss nicht immer gleich ein neuer PC sein.

Wir machen Ihre                   wieder zum                         

Service · Wartung · Reparatur · Sicherheit 
Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Fahrradservice in Dahlenburg

40 Jahre Pure Leidenschaft – am 19. April 2026 steigt das  
40. Oldtimer-Treffen in Ellringen

Die Sonne geht langsam auf, der Nebel auf 
den Wiesen verzieht sich und Sie hören leise, 
aber immer lauter werdend, das sonore Ge-
räusch einer Lanz-Bulldog-Maschine.
Plötzlich erscheint am Horizont eine Kolonne 
alt-gedienter Traktoren, sauber aufgearbeitet 
und mit Liebe zum Detail restauriert. Im Son-
nenaufgang glänzt das Chrom, blitzt der Lack 
und das stolze Grinsen der Besitzer ist kaum 
zu übersehen.
Wenn Sie auch diesen Zauber erleben wol-
len, reservieren Sie sich den dritten Sonntag 
im April! Am 19.04.2026 steigt das beliebte 
Oldtimer-Treffen mit Teilemarkt in Ellringen.
Immer wieder überraschend ist es doch, was 
ein kleiner Ort wie Ellringen bewegen und auf-
bauen kann, wenn die Einwohner und Freun-
de zusammenhalten, um das kleine 200-See-
len-Dorf einmal im Jahr in das Oldtimer-Mekka 
des Nordens zu verwandeln.
Seit nunmehr 40 Jahren steht „Ellringen“ für 
eines der größten Oldtimer-Treffen in Nord-
deutschland und bietet trotzdem eine sehr fa-
miliäre Atmosphäre, in der man sich einfach 
nur wohlfühlen muss.
Bei (fast immer) perfektem Wetter werden wie 
in den vergangenen Jahren wieder mehr als 
10.000 Zuschauer die Gelegenheit nutzen, die 
strahlend aufpolierten Schönheiten und Rari-
täten aus längst vergangenen Tagen bewun-
dernd zu bestaunen. Mehr als 750 PKWs, Mo-
torräder, Traktoren und Feuerwehrfahrzeuge 

werden am 19.04.2026 bei vielen Besuchern 
wieder nostalgische Gefühle wecken.
Der gut sortierte Teilemarkt lässt nicht nur das 
Herz eines Tüftlers höher schlagen, sondern 
verleitet auch viele andere zum Wühlen, Feil-
schen und Schnäppchenschlagen.
Ab 6.00 Uhr morgens finden sich die Teile-
markthändler ein, die nicht bereits am Samstag 
angereist sind. Gegen 7.00 Uhr rollen dann 
die ersten Oldtimer an. Ende der Veranstaltung 
ist gegen 17.00 Uhr.
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Ellringen e.V. bietet Ihnen wieder alles, was 
das Herz begehrt. Bei einem familienfreundli-
chen Eintrittsgeld von nur 3 €, wobei Kinder 
bis 10 Jahren freien Eintritt haben, ist es dem 
Veranstalter wichtig, dass er mit dieser Veran-
staltung einer möglichst großen Zuschauerzahl 
eine Freude bereiten und einen Tag in ruhiger, 
gemütlicher und idyllischer Atmosphäre – fern 
vom Stress des Alltags – präsentieren kann.
Den Besuchern wird regelmäßig warm ums  
Herz wenn sie den kultigen Sound des Lanz-
-Bulldog, Deutz, Hanomag oder McCormick- 
Deering hören, wenn die wohligen Rundungen 
von Mercedes, Jaguar, Porsche oder Cadillac 
bestaunt werden oder der satte Klang beim 
Starten von Horrex, Moto Guzzi, BMW oder 
Harley-Davidson ertönt.
Auf dem großen Teilemarkt präsentieren mehr 
als 120 Händler alles was das Herz höher 
schlagen lässt. Betagte Kühler, Motorrad-Ga-

beln, Karosseriebleche oder Stoßstangen, die 
teils mehr angerostet als verchromt sind, rufen 
bei den Oldtimer-Experten oftmals Entzücken 
hervor, wenn ein lang gesuchtes Teil darunter 
ist. An die allerkleinsten Autofans wird eben-
falls gedacht, wenn die Händler ihr großes 
Angebot an Miniaturautos feil bieten.
Die ganz kleinen Besucher kommen neben 
dem nostalgischen Kinderkarussell bei den 
Eis- und Naschständen ganz auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl ist durch zahlreiche 
Buden neben Wurst, Pizza, Schaschlik, Fisch-
brötchen u.v.m. gesorgt. Im Herzen des Oldti-
mer-Treffens auf dem Hof Gerstenkorn werden 
neben Kaffee- auch wieder die Kuchen- und 
Tortenfreunde am reichhaltigen Angebot ihre 
Freude haben.
Oder Sie besuchen für eine kurze Pause den 
„Trapp‘s Ferienhof“, direkt neben dem Oldti-
mergelände gelegen, welcher auch in diesem 
Jahr wieder mit seiner Speisekarte Leckeres 
anbietet.
Lassen Sie sich diese Veranstaltung in idylli-
scher Atmosphäre nicht entgehen, wenn am 
19.04.2026 Ellringen nunmehr zum 40. Mal 
zum Oldtimer-Treffen mit Teile-
markt einlädt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Weitere Infos und Fotos auch 
unter www.oldtimer-ellringen.de.

Lisa Hermann

Fortsetzung auf S. 14

Bibliothek Bleckede startet in das neue Jahr

Ein sehr erfolgreiches Jahr 2025 mit vielen 
neuen großen und kleinen Nutzern liegt hin-
ter uns. In das Frühjahr starten wir mit einem 
breitgefächerten Angebot sowie mit vielen 
Neuanschaffungen, wie z. B. mit der Tonie-
box 2! Diese bietet noch mehr Hör-Spiel-Spaß 

dank der neuen Tonieplay Games. Neugierig 
geworden? – Einfach mal ausleihen und aus-
probieren! Außerdem haben wir neue EDURI-
NO-Figuren und viele neue Tonies in unserem 
Bestand aufgenommen. Neu in der Ausleihe 
ist auch mini-LÜK: Lernen, Üben, Kontrollieren 

– für Kinder bis zur 4. Klasse geeignet. Je 
nach Lernheft können verschiedene Lerninhalte 
selbstständig geübt und anschließend eigen-
ständig kontrolliert werden.
Kennen Sie schon unsere „Bibliothek der Din-
ge“? Sie wächst stetig weiter! Wir haben unter 
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Fortsetzung von S. 13

Wir haben ab Karfreitag, den 03.04.2026, 
von Donnerstag bis Sonntag für Sie geöffnet! 
Abfahrtszeiten sind um 10, 13 oder 16 Uhr. 
Für Gruppen ab 16 Personen stehen wir auch 
zusätzlich von Montag bis Mittwoch zur Ver-
fügung. Dazu bitten wir Sie, sich mindestens 
7 Tage vorher anzumelden bzw. online zu 
reservieren. Wir bieten 11 Fahrrad-Draisinen 
und 2 Zwischenwagen an, sodass bis zu 52 
Personen die Tour antreten können. Auf einer 
Fahrrad-Draisine haben 4 Personen Platz, 
wobei zwei treten und zwei bequem sitzen 

können. Die beiden Zwischenwagen können 
für jeweils 4 Personen zwischen gekoppelt 
werden und werden gezogen bzw. gescho-
ben. Die Tour geht durch Wiesen und Wälder 
entlang der stillgelegten Bahnstrecke von Alt 
Garge nach Bleckede (ca. 6,5 km). Dort hat 
man Aufenthalt und dreht die Draisinen mit 
Hilfe einer Drehscheibe. Dann geht die Fahrt 
zurück nach Alt Garge zum Elbestrand (ca. 
8,5 km) und man kann auch dort die Zeit für 
Aufenthalt/Picknick oder Spiele nutzen. Für 
die gesamte Strecke hat man ca. 3 Stunden 

Zeit, wobei die reine Fahrtzeit ca. 1,5 Std. be- 
trägt. Informationen über unsere Preise, einen 
Belegungsplan bzw. eine Buchungsseite finden 
Sie unter: 
www.ig-draisine-elbtalaue.de
Außerdem sind wir während der 
Saison unter der Telefonnummer 
0176/84295779 zu erreichen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brigitte Köhler 

Willst du das Feeling auf der Schiene, dann komm zu uns und fahr Draisine!

anderem eine größere Kaffeemaschine, 2 Kis-
ten mit je 24 Sektgläsern, einige Backformen 
und eine mobile Lautsprecheranlage mit einem 
Mikrofonständer angeschafft. Das Leihen der 
Dinge spart Geld und Müll, ist nachhaltig und 
umweltfreundlich. Auf der Homepage der 
Stadt Bleckede finden Sie unseren Online-Ka-
talog – Stöbern Sie doch einfach mal online!
Die Gartensaison startet wieder und bei uns 
kann ab sofort wieder Saatgut zusammen mit 
Informationsmaterial zur Aussaat, Pflege- und 
Ernte für 9 Monate ausgeliehen werden. Das 
entliehene Saatgut soll von den Hobbygärt-
nern nach der Ernte zurückgebracht werden, 
sodass die Saatgutbibliothek für die Folge-
aussaat im nächsten Jahr wieder angeboten 
werden kann. Für Saatgut aus dem vergan-
genen Jahr steht die beliebte Saatgut-Tausch-
börse zur Verfügung. Bitte unterstützen Sie die 
Idee: wenn Sie aus der Ernte im letzten Jahr 
das Saatgut (sortenrein, kein Hybrid-Saatgut) 
bereits gesammelt haben und jetzt im Früh-
jahr nicht alles benötigen, stellen Sie es in 
unserer Saatgut-Tauschbörse einfach anderen 
zur Verfügung. In diesem Jahr findet unser 
beliebte „Anzucht-Workshop“ am Dienstag, 
17.03.2026, um 16 Uhr, statt. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.
Noch bis Ende März 2026 steht unseren 
großen und kleinen Manga-Fans das The-
menpaket der BZ-Niedersachsen „Manga – 
Eintauchen in die japanische Comicwelt“ zur 
Ausleihe zur Verfügung.
Am Dienstag, 10.03.2026, um 16 Uhr, wird 
es kreativ: Kinder im Grundschulalter sind 

herzlich zu einem Bastel-
nachmittag eingeladen und 
haben die Möglichkeit klei-
ne Frühlings-Bastelarbeiten 
zu gestalten (Dauer: ca. 1,5 
Std.). Der Eintritt ist frei. Wir 
bitten um Anmeldung, damit 
wir ausreichend Materialien 
bereitstellen können!
Am Donnerstag, 19.03., um  
16 Uhr sind Kinder im Grund- 
schulalter herzlich zu einer 
Vorlesestunde eingeladen: 
in gemütlicher Atmosphäre 
wird einer Geschichte gelauscht (Dauer: ca. 
1 Std.). Der Eintritt ist frei. Wir bitten um An-
meldung! 
Übrigens: Wir, als örtliche Bibliothek, freuen 
uns sehr, dass wir an dem Pilotprojekt „ÜBÜs 
Club der ungezähmten Lesewesen“ teilnehmen 
können. „ÜBÜs Club der ungezähmten Lese-
wesen“ wurde von der VGH-Stiftung und der 
Büchereizentrale Niedersachsen entwickelt. 
Das Projekt soll die Leseförderung unterstützen 
und richtet sich an Kinder im Grundschulalter. 
Zentrales Element ist ein Mitmachbuch, in dem 
die Kinder ihre gelesenen Bücher kreativ vor-
stellen und festhalten können – ähnlich wie in 
einem Freundebuch.
Jedes interessierte Kind im Grundschulalter er-
hält zu den Öffnungszeiten der Bibliothek wäh-
rend der Pilotphase (bis 31.03.2026) einen 
kostenfreien Bibliotheksausweis (wenn noch 
nicht vorhanden – gültig bis zum 31.03.2026, 
Zustimmung eines Erziehungsberechtigen er-

forderlich!) sowie das Mit- 
machbuch (solange der Vor-
rat reicht). Einmal im Monat, 
jeweils am Donnerstag um 
16 Uhr ist das Bilderbuchki-
no für Kinder von 3-7 Jahren 
an folgenden Terminen ge-
plant: 12.03.2026 und am  
16.04.2026. In den Sommer-
monaten geht das Bilderbuch-
kino in die Sommerpause. Der 
Eintritt ist frei. Wir bitten um 
Anmeldung! In der ersten 
Osterferienwoche ist die Bib-

liothek am Dienstag (24.03.) von 14-17 Uhr  
und am Donnerstag (26.03.) von 14-16 Uhr  
geöffnet. Am Montag (23.03.) und am 
Mittwoch (25.03.) bleibt die Bibliothek ge-
schlossen. Von Freitag (27.03.) bis Diens-
tag nach Ostern (07.04.) ist die Bibliothek 
urlaubsbedingt geschlossen und telefonisch 
nicht zu erreichen. Nach den Osterferien ist 
die Bibliothek ab Mittwoch, 08.04., wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet. 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 9-16 Uhr,  
Dienstag 9-18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr. 
Die Bibliothek befindet sich im Schulzen- 
trum Bleckede, Nindorfer Moorweg 2, Ein- 
gang D. Sie erreichen uns telefonisch unter  
05852-978040 und per Mail: bibliothek@ 
bleckede.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team der Bibliothek Bleckede

Petra Heuchert
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Lebendige Traditionen: Die Bedeutung von Spielmanns- 
zügen und Blaskapellen für das ländliche Leben

Musikalische Gemeinschaft als Herzschlag 
der Region
Das ländliche Leben ist geprägt von Gemein- 
schaft, Tradition und festlich gelebter Verbun-
denheit. Kaum ein Fest auf dem Land kommt 
ohne die klangvolle Begleitung von Spiel-
mannszügen und Blaskapellen aus. Diese 
ehrenamtlichen Musikgruppen sind mehr als 
nur musikalisches Beiwerk. Sie verkörpern 
Identität, Zusammenhalt und die Seele ganzer 
Dorfgemeinschaften. Ihre Melodien schaffen 
eine Atmosphäre, in der Traditionen gelebt 
und Generationen verbunden werden. Be-
sonders bei den alljährlichen Schützenfesten 
nehmen Spielmannszüge und Blaskapellen 
einen unverzichtbaren Platz ein, indem sie 
das Festgeschehen rhythmisch und emotional 
untermalen.

Musikalische Vielfalt und Repertoire
Ihre musikalische Bandbreite ist enorm. Sie 
reicht von traditionellen Märschen und Pol-
kas über festliche Hymnen bis zu modernen 
Pop-Arrangements. Diese Vielseitigkeit ermög- 
licht es, das Publikum aller Altersgruppen 
anzusprechen und die musikalische Tradition 
trotzdem stets neu zu beleben. Die Auswahl 
der Musikstücke ist oft eng mit dem Anlass 
verbunden. Während beim Schützenfest der 
Einmarsch der Schützen mit einem feierlichen 
Marsch begleitet wird, ertönen später bei 
Tanz und Festzelt ausgelassene Walzer, Schla-
ger oder Stimmungslieder. Die Musik ist dabei 
stets ein verbindendes Element, das Freude, 
Stolz und Gemeinschaftsgefühl vermittelt.

Spielmannszüge und Blaskapellen als soziale 
Kraft
Abseits der musikalischen Leistungen nehmen 
die Musikgruppen oft eine zentrale Rolle im 
sozialen Gefüge des Dorfes ein. Sie bieten 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen, sich 
ehrenamtlich zu engagieren und Teil einer Ge-
meinschaft zu sein. Gerade auf dem Land, wo 
Freizeitangebote oft begrenzt sind, sind Spiel-
mannszüge und Blaskapellen wichtige Anlauf-
stellen für soziale Teilhabe und Persönlich-
keitsentwicklung. Die regelmäßigen Proben, 
gemeinsame Ausflüge, Probenwochenenden 
und das gemeinsame Auftreten bei Festen för-

dern Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein 
und Freundschaften, die oft ein Leben lang 
halten. Die Musikvereine sind damit nicht nur 
Kulturträger, sondern auch Lebensschulen.

Unverzichtbare Begleiter der Dorffeste
Kein Schützenfest, kein Karnevalsumzug, kein 
Erntedankfest und auch viele Weihnachtsmärk-
te auf dem Land, wären ohne die musikalische 
Begleitung denkbar. Der feierliche Einzug der 
Schützen, das Antreten auf dem Festplatz, 
das Abholen der Majestäten und der große 
Umzug durchs Dorf werden durch die cha-
rakteristischen Klänge von Trommeln, Flöten, 
Hörnern und Trompeten mit Leben erfüllt. Die 
Musik schafft Emotionen, lässt Erinnerungen 
wachwerden und sorgt dafür, dass die Feste 
auch für Auswärtige unvergesslich bleiben. 
Sie animiert zum Mitsingen und Mittanzen 
und sorgt für eine ausgelassene Stimmung, 
die die gesamte Dorfgemeinschaft und deren 
Gäste mitreißt.

Das Schützenfest – Höhepunkt des  musikali-
schen Dorfjahres
Das Schützenfest ist vielerorts das gesellschaft-
liche Ereignis des Jahres. Blaskapellen und 
Spielmannszüge begleiten nicht nur die offi-
ziellen Programmpunkte, sondern sind wäh-
rend des gesamten Festes präsent. Ob beim 
Wecken am Morgen, dem feierlichen Kirch-
gang, dem Festumzug durch das geschmück-
te Dorf oder abends im Festzelt – überall ist 
ihre Musik zu hören. Die Musiker*innen sind 
dabei nicht selten in traditionellen Uniformen 
gekleidet und geben dem Fest eine besondere 
Würde. Die festlichen Märsche und Klänge 
gestalten die Übergänge zwischen den Pro-
grammpunkten, bauen Spannung auf, bringen 
Emotionen zum Ausdruck und tragen maßgeb-
lich zum gemeinschaftlichen Erlebnis bei.

Brücke zwischen Tradition und Moderne
Obwohl Spielmannszüge und Blaskapellen 
tief in deutsche Tradition verwurzelt sind, sind 
sie alles andere als verstaubt. Immer wieder 
gelingt es ihnen, neue Musikstile zu integrie-
ren, Kooperationen mit modernen Bands und 
Gruppen einzugehen oder innovative Projekte 
auf die Beine zu stellen. So entstehen Cros-
sover-Konzerte, Flashmobs oder besondere 

Veranstaltungen, 
die auch junge 
Menschen begeistern 
und die Vereinsarbeit 
lebendig halten.

Fazit
Spielmannszüge und Blaskapellen sind weit 
mehr als musikalische Untermalung ländlicher 
Feste. Sie sind das pulsierende Herz der Dorf-
gemeinschaft, Hüter von Tradition und Inno-
vation, Talentschmiede und sozialer Anker. 
Sie schaffen Erinnerungen, stiften Identität und 
tragen dazu bei, dass das ländliche Leben 
bunt, lebendig und gemeinschaftlich bleibt – 
gerade in Zeiten gesellschaftlichen Wandels 
sind sie unverzichtbarer denn je. Ihre Musik 
vereint Menschen, verbindet Generationen 
und macht jedes Dorffest zu einem einzigar-
tigen Erlebnis.

Persönliches Statement
Der Dahlenburger Spielmannszug war eine 
solche Gemeinschaft mit so vielen Kindern, 
jugendlichen und erwachsenen Spielleuten, 
sowie Unterstützern über viele Jahre hinweg. 
Ob am 1. Mai in den frühen Morgenstunden, 
die Dahlenburger Bevölkerung rhythmisch, 
lautstark und emotional in den Tag gebracht 
oder an den Schützenfesttagen den Schüt-
zen und Besuchern ein Lächeln ins Gesicht 
gespielt wurde, es waren damals wie heute 
wundervolle Momente mit vielen Emotionen.
Die heutigen Spielmannszüge aus Eddelstorf 
und Bleckede, die uns in Dahlenburg seit 
Jahrzehnten zum Dahlenburger Schützenfest 
begleiten, sind weiterhin aktiv und setzen 
diese Tradition fort. Euch Spielleuten sagen 
wir „VIELEN DANK“ für Euer Engagement, für 
Eure Ausdauer und Liebe zur Musik.
Möget ihr weiterhin die Möglichkeit haben 
an unseren Traditionsfesten in unseren vielen 
Orten teilzunehmen. Denn dann werdet Ihr 
unseren langanhaltenden Applaus und unse-
ren lautstarken Zuspruch erleben, mit dem wir 
unseren Respekt und unsere große Anerken-
nung signalisieren.
Bleibt alle gesund und erhaltet Euch diesen 
Zusammenhalt.

Thomas Haese
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Bei der Jahreshauptversammlung der Orts-
feuerwehr Bavendorf am 13. Februar blickte 
man auf das Jahr 2025 zurück und auf die 
vielen Personen, die diese Gemeinschaft 
ausmachen.
Dabei durften insbesondere nicht die Mitglie-
der der Partnerfeuerwehr Schwartow fehlen. 
Kevin Buck, Ortswehrführer in Schwartow, 
stellte fest: „35-jähriges Jubiläum. Ich habe 
es einmal nachgeschaut: Es ist die Leinwand-
hochzeit.“ Von diesen 35 Jahren, so ergänz-
te er, habe er viele Jahre selbst miterlebt. Jens 
Pfeiffer, Ortsbrandmeister in Bavendorf und 
Kevin Buck waren sich einig: Sie haben die 
Partnerschaft von ihren Vorgängern, mit den 
damaligen und heutigen Mitgliedern beider 
Feuerwehren, mit Leben gefüllt. Im Sommer 
feierte man daher auf der sogenannten „Zie-
genwiese“, schon vor 35 Jahren ein Treff-
punkt, die Partnerschaft als Familienfest – mit 
Schwimmbadbesuch nebenan.
Für ein paar Jahre mehr, genauer gesagt für 
40 Jahre, wurde Friedrich-Wilhelm Gehle 
von Samtgemeindebürgermeister Norbert 
Meyer und Gemeindebrandmeister Olaf Wil-
dung geehrt. Ortsbrandmeister Jens Pfeiffer 
zählte unterschiedliche Stationen „Friedels“ 
auf: Samtgemeindesicherheitsbeauftragter, 
Ortssicherheitsbeauftragter, Wettkampfgrup-

penführer und zuletzt Kassenwart. 
Die ganze Familie Gehle habe 
sich immer aktiv in die Feuerwehr 
eingebracht. Auch der alljährli-
che Wintermarsch sei maßgeb-
lich durch ihn geprägt worden, 
über die Jahre.
Für 25 Jahre aktiver Mitglied-
schaft erhielt Jörg Reinicke eine 
Ehrung. Auch er habe sich schon 
als Sicherheitsbeauftragter und 
lange Jahre im Angriffstrupp in 
der Wettbewerbsgruppe einge-
bracht, so Pfeiffer.
In die Altersabteilung verabschie-
det wurde Gottfried Höfels. Als 
Gerätewart und auch „drumhe-
rum“, wenn es um Maschinen 
ging, habe er immer mit ange-
packt. Für die langjährige Tätig-
keit, auch als Atemschutzwart, 
wurde Ulrich Kanopka gedankt.
Zum neuen Kassenwart wurde Jan Jablonski 
gewählt – einstimmig bis auf eine (eigene) 
Enthaltung. Als zweiter Kassenprüfer wurde 
einstimmig Jörg Reinicke gewählt.
Marina Ehlers und Marion Mannowetz wur-
den jeweils zur Feuerwehrfrau befördert. 
Beide hatten bereits ihre modulare Grund-

ausbildung bis zur Einsatzfähigkeit absolviert 
und brachten sich seit geraumer Zeit in der 
Kinderfeuerwehr ein. Weiter wurde Daniel 
Lungwitz zum Löschmeister befördert.
Neben den Einsätzen, zu denen unter an-
derem der Hausbrand in Neetze im August 
2025 mit einer zunächst vermissten Person 
oder ein Verkehrsunfall zu Beginn des Jahres 
bei Glätte gehörten, zählte Ortsbrandmeister 
Jens Pfeiffer auch einige Übungen auf. Ne-
ben den üblichen Zugübungen, organisierte 
man in Bavendorf eine Alarmübung. Das 
Szenario: Ein PKW fährt auf einen abbie-
genden Traktor auf – unter dessen Pflug.
Weiterhin war die große Übung des Ost-
kreises und vieler weiterer Einheiten in der 
Göhrde, im Juni 2025, im vergangenen 
Jahr bemerkenswert. Die Ortsfeuerwehr Ba-
vendorf hatte, im Rahmen des überörtlichen 
Zuges Wasserförderung, hier an der insge-
samt 3,6 km langen funktionierenden Was-
serförderstrecke mitgewirkt. So eine Länge 
im Gelände scheitere oftmals, sei hier aber, 
auch durch alljährliche Übungen mit festen 
Partnern, erfolgreich gewesen, lobte Pfeiffer.
Ein Thema aus und für das Jahr 2026 kam 
zum Ende der Versammlung zur Sprache: Auf-
grund eines Unfallschadens zu Jahresbeginn 
war der Mannschaftstransportwagen (MTW) 
der Bavendorfer Ortsfeuerwehr außer Dienst. 
Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer 
führte hierzu aus: Eigentlich wären Mittel für 
eine Ersatzbeschaffung erst im nächsten Jahr 
eingestellt. Man habe sich aber nach inten-
sivem Austausch dazu entschlossen, diese 
Mittel vorzuziehen und gemeinsam mit den 
Mitteln aus der Resteverwertung und der Ver-
sicherungssumme ein neues Fahrzeug, noch 
in 2026, zu beschaffen.
Abschließend dankte Jens Pfeiffer allen Mit-
gliedern, Partnern und Unterstützern für das 
vergangene Jahr.

Claas Steinhauer
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Gruppenbild v.l.n.r.: Christian von Koss (Abordnung Schwartow), 
Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer, Hartwig Hinzmann 
(Abordnung Schwartow), Gemeindebrandmeister Olaf Wildung, Jan 
Jablonski, Ortsbrandmeister Jens Pfeiffer, Gottfried Höfels, Marion 
Mannowetz, stellv. Ortsbrandmeister Carsten Meinke, Jörg Reinicke, 
Marina Ehlers, Ulrich Kanopka, stellv. Ortswehrführer Schwartow Ma-
rius Buck, Ortswehrführer Schwartow Kevin Buck, Friedrich-Wilhelm 
Gehle, Daniel Lungwitz
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Neuer Vorstand beim Dahlenburger SK

Dahlenburg, 17.2.2026. Der Dahlenburger 
SK hat einen neuen Vorstand. Im Rahmen 
der Mitgliederversammlung am 13. Febru-
ar 2026 wurden Marei Karge, Stefan Eg-
gerstedt und Hartmut Hacker gewählt.

Steigende Mitgliederzahlen und Ausweitung 
des Sportangebots
Der Vorstandsbericht zeigte, dass der DSK 
sich positiv entwickelt hat. Der Verein ver-
zeichnet wachsende Mitgliederzahlen und 
ein steigendes Beitragsvolumen. Das Sport-
angebot wurde ausgeweitet und das Interes-
se daran ist groß. Neue Angebote wie Full 
Body Workout, Step Aerobic, Yoga, Boxen 
oder Dart erschließen dem Verein neue Mit-
glieder und haben zum Teil Wartelisten.

Würdigung der Samtgemeindebürger- 
meisterin
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake 
würdigte den Verein in ihrem Grußwort: „Wir 
freuen uns über einen gut aufgestellten Ver-
ein, der nicht nur ein breites Sportangebot 
bereithält, sondern auch wichtige Integrati-
onsarbeit leistet und generationsübergreifen-
de gesellschaftliche Aufgaben erfüllt.“

Besondere Ehrungen des Abends
Der Vorstand ehrte Mitglieder für 25 und 50 
Jahre Mitgliedschaft. Für einen bewegenden 
Moment sorgte die Ehrung von Joachim Kar-
ge für seine 60-jährige Vereinsmitgliedschaft, 
der die Auszeichnung sichtlich gerührt ent-
gegennahm.

Großes Mitgliederinteresse
Mit knapp 100 Mitgliedern war die Ver-
sammlung außergewöhnlich gut besucht. 
Die Neuwahl von drei Vorständen wurde er-
forderlich, nachdem der bisherige Vorstand 
im Dezember geschlossen von seinen Ämtern 
zurücktrat. Im Vorfeld der Versammlung hat-
te der Sportbeirat intensive Gespräche mit 

potenziellen Kandidatinnen und Kandidaten 
geführt und die Vorstandskandidaten auf der 
Versammlung vorgeschlagen. Alter und neuer 
Vorstand arbeiten gemeinsam an einer rei-
bungslosen Übergabe der Vereinsgeschäfte.

Hartmut Hacker

Alter und neuer Vorstand

Jahreshauptversamm-
lung des Reit- und 
Fahrvereins Dahlen-
burg am 20.02.2026

Dahlenburger Pferdesportler planen die grü-
ne Saison
Der Reit- und Fahrverein Dahlenburg hieß 
knapp 50 Mitglieder und Gäste zur Jahres-
hauptversammlung willkommen. Traditionell 
begann der Abend mit einem gemeinsamen 
Grünkohlessen, das in diesem Jahr in „Jen-
ny´s Clubrestaurant“ im Dorn in Dahlenburg 
stattfand.
Der 1. Vorsitzende Uwe Heiseke-Kiefer be-
grüßte die Anwesenden sowie die Ehren-
gäste - die Dahlenburger Samtgemeindebür-
germeisterin Uta Kraake, Christine Haut als 
Bürgermeisterin des Flecken Dahlenburgs, 
Henrik Gutzeit als stellvertr. Ortsbrandmeis-
ter der Feuerwehr Nahrendorf sowie Stefan 
Mondry vom SV Göhrde, dem Nachbarver-
ein in Nahrendorf - und eröffnete offiziell die 
Versammlung. 
Der Vorstand ließ die Veranstaltungen des ver- 
gangenen Jahres 2025 noch einmal Revue 

Fortsetzung auf S. 18
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Haushalts-

auflösungen

passieren und erinnerte an die sportlichen 
und geselligen Höhepunkte im Vereinsleben. 
Die Lehrgänge und Reitturniere (Dressur und 
Springen), die Reiter- und Kutschenrallye und 
der jagdliche Ausritt sind die jährlichen High-
lights des Vereins.
Es folgte der Kassenbericht der Kassenwartin 
Laura Hulboy. Erfreulich: Das Geschäftsjahr 
konnte mit einem Plus abgeschlossen wer-
den. Sorge bereiten dem Vorstand jedoch 
die schwindenden Mitgliederzahlen und der 
fehlende Nachwuchs. 
Bei den anstehenden Wahlen wurden die 2. 
Vorsitzende Beata Wulf, die Geschäftsführe-
rin Nicole von Beuningen sowie der Platz-
wart Sascha Schell in ihren Ämtern bestätigt 
und einstimmig wiedergewählt. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die 
Ehrung der sportlich erfolgreichen Mitglieder, 
die den Verein bei Turnieren und Wettbewer-
ben erfolgreich vertreten haben.
Als Ehrengast richtete Samtgemeindebürger- 
meisterin Uta Kraake ihre Worte an die Ver-
sammlung. Sie lobte die vielfältigen Veran-
staltungen sowie die gepflegte und schön 
gelegene Reitanlage des Vereins in Nah-
rendorf. Besonders bemerkenswert sei, dass 
auch Jugendliche und Kinder aufmerksam an 
der Versammlung teilnahmen – ein Zeichen 
dafür, dass der Reit- und Fahrverein ein akti-
ver Familiensportverein ist.
Seit Ende 2025 begrüßt der Verein eine 
Voltigiergruppe unter der Leitung von Petra 
Schmidt, mit rund zehn Kindern, die derzeit 
in der Halle in Wietzetze trainieren. So findet 

das Voltigieren nach einigen Jahren zurück 
in den Dahlenburger Reit- und Fahrverein. 
Der Vorstand blickt zuversichtlich in das 
kommende Vereinsjahr. Draußen wird die 
Saison mit einem Springlehrgang mit Rüdi-
ger Löer am 18. und 19. April sowie einem 
Dressurlehrgang mit Anja Sälinger am 25. 
und 26. April beginnen. Eine Reiterrallye 
soll am 30. Mai auf der Pferdesportanlage 
in Nahrendorf stattfinden, gefolgt von einer 
Kutschenrallye am 31. Mai.
Die Dahlenburger Reitertage (Dressur und 
Springen) sind traditionell wieder an den 
ersten beiden Augustwochenenden geplant. 

Nina von Beuningen 
ergänzt durch Birgit Meyer-Thaut 

e-Ventschau Spezial 
am 26. April 2026

Am 11. März ist es genau 15 Jahre her, dass 
die Menschen, mit ungläubigen Blicken auf ihre 
Fernsehbildschirme, die Nuklearkatastrophe 
von Fukushima miterlebten. Am 26. April 2026 
jährt sich zudem der katastrophale Störfall im 
Atomkraftwerk von Tschernobyl zum 40. Mal. 
Diese beiden Ereignisse sind Grund genug, 
dass das Team vom e-Ventschau e.V. zu einem 
„e-Ventschau Spezial“ lädt.
Am Sonntag den 26. April – also genau am 
Tschernobyl-Jahrestag – öffnen sich ab 15.30 Uhr  
auf dem Hof Thiele ( Am Bruch 1) in Ventschau 
bei Tosterglope die Tore. Der Verein lädt zu 
einer Veranstaltung, die um die arte-Dokumen-
tation „Die Nuklearfalle. Putins Deals mit dem 
Westen“ kreist. Der Film ist die aktuellste große 
Dokumentation der Firma „Pieper & Partner“:  
90 Minuten lang geht es um Rosatom, den rus-
sischen Atom-Staatskonzern. Der Film ist das 
Ergebnis einer 3-jährigen Recherche, die belegt 
wie der russische Präsident Putin die Welt von 
seinen Atomprodukten abhängig macht. Den 
Anstoss zur Recherche gab ein Gespräch mit 
dem russischen Umweltaktivisten und Träger 
des alternativen Nobelpreises Vladimir Slyvi-
ak, der seit Jahren gegen die Machenschaften 
von Rosatom kämpft und einer der Hauptpro-
tagonisten im Film ist. Realisiert werden konn-
te das Projekt durch die mutige Redakteurin 
Bettina Rudolph beim MDR in Leipzig und den 
arte-Redakteur Philippe Müller in Straßburg. 
Andere Sender haben das Thema abgelehnt. 
Es sei zu schwierig und zu brisant. Doch das 
Team aus 8  Journalist*innen aus Deutschland, 
Frankreich, Russland, der Türkei, Kasachstan 
und der Ukraine setzte sich durch. Gedreht 
wurde in 13 Ländern. Der von Johannes Bün-
ger, Vivien Pieper und Laura Schmitt produzier-
te Film kann in voller Länge in der arte oder 
ARD Mediathek angesehen werden. Inhaltlich 
geht es um die Abhängigkeit des Westens von 
russischer Atomenergie, wie es dazu kam und 
wie dies staatlich forciert wurde, und um die 
entscheidende Frage, wie der Westen sich aus 
dieser Abhängigkeit lösen kann. In Ventschau 
werden Teile des Films gezeigt werden und 
Gäste aus dem Team der Produzent*innen mit 
den Besucher*innen in die Diskussion gehen.
Gemäß dem Konzept der „großen Schwester“, 
dem e-Ventschau Benefiz-Open Air, wird auch 
beim „e-Ventschau Spezial“ ein Ausgleich zur 
inhaltlich schweren Kost geboten. Die junge 
Lüneburger Band „Basilkatz“ spielt die Musik: 
mal tanzbar und groovig, mal verträumt und 
nachdenklich, aber in jedem Fall abwechs-
lungsreich. Ergänzt wird das Programm durch 
ein Kuchenbuffet und Getränke. Die Veranstal-
tung wird voraussichtlich gegen 18.30 Uhr en-
den. Mit dem „e-Ventschau Spezial“ beginnt in 
Ventschau ein volles Jahr, denn nach einem Jahr 
Schaffenspause wird in diesem Sommer am 
07. Und 08. August das „e-Ventschau  Benefiz 
Open Air“ wieder stattfinden. Nähere Informa- 
tionen hierzu folgen!

Irene Beutel-Witt

Fortsetzung von S. 17

v.li. Petra Heiseke-Kiefer, Mara Zarnitz, Coco Rehse, 
davor Oona Rehse, 1. Vorsitzender Uwe Heiseke-Kiefer, 
Emilia Groth, 2. Vorsitzende Beata Wulf, Konrad Seegel
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Karl Grabenhorst
Inh. Sergei Rodin e.K. 

Eisenwaren

Mitglied werden 
beim Dörferbus 
Samtgemeinde  
Dahlenburg

Der Dörferbus der Samtge-
meinde Dahlenburg soll in 
diesem Sommer starten. Hier-
zu wurde bereits ein Verein 
gegründet. Die Gründung des 
Vereins ermöglicht sowohl die 
Finanzierung des Fahrzeuges als auch die 
Durchführung vom Dörferbus. Mehr als 20 
Personen haben sich schon bereit erklärt, 
ehrenamtlich als Fahrerinnen oder Fahrer 
tätig zu werden.
Der Dörferbus ist für Menschen der Samtge-
meinde, die nicht mobil sind und niemanden 
haben, der sie zum Einkaufen oder zum Arzt 
fährt. Genutzt werden kann der Dörferbus 
von Menschen der Samtgemeinde Dahlen-
burg, die Mitglied des Vereins werden. Mit 
einem Monatsbeitrag von 3,00 € ist das für 
Ältere und Bedürftige möglich.
Der Dörferbus benötigt Unterstützer. Der Ver-
ein braucht Mitglieder, die den Bus nutzen 
wollen und Fördermitglieder, die dieses mit 
ihren Mitgliedsbeiträgen, in solidarischer 
Höhe, ermöglichen. Der Verein wurde bereits 
gegründet und hat einen fünfköpfigen Vor-
stand. Die Eintragung und die Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit ist bei den zuständigen 
Behörden beantragt. Nach dem positiven 
Bescheid kann der Dörferbus starten. Die-
ses wird in der ersten Jahreshälfte erwartet. 
Dann braucht der Dörferbus Unterstützer, die 
Mitglied oder Fördermitglied werden. Sagen 
auch Sie: „Ich mache mit, ich unterstütze den 
Dörferbus Samtgemeinde Dahlenburg!“ 

Adi Brachmann

Führung auf dem 
Jüdischen Friedhof 
Bleckede

Am Sonnabend, den 16. Mai 2026, um 
14.30 Uhr, bietet der Kultur- und Heimatkreis 
Bleckede und Umgebung e.V. eine Führung 
über den Jüdischen Friedhof an. Henning 
Bendler und Bodo Christiansen werden einen 
Einblick in das jüdische Leben in Bleckede 
geben. Seit 1730 lebten Juden in Bleckede.
Der Friedhof existiert seit 1752. Von ur-
sprünglich 75 Steinen sind noch 37 vorhan-
den. Bleckedes jüdischer Friedhof gehört zu 
den wenigen, die in Nordostniedersachsen 
noch erhalten sind und er wird als geschütz-
tes Kulturdenkmal geführt.

Anmeldung über info@khk-bleckede.de

Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bleckede, Jüdischer 
Friedhof, der etwas außerhalb des Ortes 
Richtung Lüneburg liegt – bitte beachten Sie 
das Hinweisschild an der Lüneburger Straße.
Teilnahmegebühr: Gäste 5 €, Mitglieder 2 €,  
Kinder und Jugendliche frei.

Kaethe Frank

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Führung auf dem  
Jüdischen Friedhof  

Bleckede 
Samstag, 16.05.2026, 14.30 Uhr

Anmeldung über info@khk-bleckede.de 
Teilnahmegebühr: Gäste 5 €, Mitglieder 2 €,  

Kinder und Jugendliche frei

Am Mittwoch, d. 03.09.2025, starteten die 
Maulwürfe (Klasse 3a) mit Frau Kronberg 
und Frau Seegel bei bestem Wetter von 
der Fürstenwall-Schule in Dahlenburg zum 
Wandertag. Ziel war der Museumshof Beck 
in Nahrendorf. Mit einem entspannten Zwi-
schenstopp in Mücklingen kamen sie fröhlich 
singend dort an. 
Freudig wurden sie von Margit und Horst 
Beck schon vor der Tür musikalisch erwartet. 
Sofort durften die Kinder das Akkordeon von 
Horst Beck berühren und spielen. 
Als Einführung wurde die Klasse in zwei 
Gruppen geteilt. Eine Gruppe entdeckte 
draußen um das Museum herum viele Dinge. 
Die Kinder durften auf alten Treckern sitzen 
und Waschmaschinen aufmachen und be-
gutachten. Die zweite Gruppe staunte über 
die Vielfalt der Dinge im Museum. Fast alles 
durften die Kinder berühren und/oder ganz 
in die Hand nehmen. Mit viel Freude musi-
zierten sie auf alten Instrumenten.
Nach dem Rundgang teilten die Kinder sich 
in vier Gruppen auf. Dafür hatten die Becks 
noch zwei weitere Helferinnen organisiert. 
Eine Gruppe wusch in einer Zinkwanne mit 
Waschbrett und Wäschestampfer Wäsche 
und zog sie zum Schluss durch die Wäsche-
mangel. Eine zweite Gruppe beschäftigte 
sich mit alten Schreibutensilien und Schie-
fertafeln. Die dritte Gruppe stellte aus Sahne 
mit, alten Geräten, selber Butter her und die 
vierte Gruppe zerkleinerte Nüsse, Äpfel etc. 
mit alten Reiben und Mühlen. Fertig geraspelt 
wurde alles sofort verspeist. Jeder durfte in 
jeder Gruppe einmal alles ausprobieren.
Am Ende gab es noch Eis, Waffeln und Ap-
felmus für alle sowie ein Lied und ein klei-
nes Dankeschön für die Becks, die mit viel 
Engagement und voller Freude ihre Dinge 
zeigten und geduldig auf die Fragen der 
Kinder eingingen. 
Das war ein schöner Ausflug mit Geschichte 
zum Anfassen. 

Florian Beck

Geschichte zum  
Anfassen – Die Maul- 
würfe zu Besuch in 
Nahrendorf
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